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Liebe Leserin, lieber Leser, 

viele Menschen freuen sich nach all 
den Jahren im Berufs- und Arbeitsleben 
zurecht auf ihren wohlverdienten Ru-
hestand und hoffen, ihn mit einer ho-
hen Lebensqualität verbringen zu kön-
nen. Der Landkreis Emmendingen bie-
tet die besten Voraussetzungen dafür: 
Wunderschöne und abwechslungsrei-
che Landschaften, viele Sonnenstun-
den, interessante Städte und Gemein-
den und einzigartige Kulturgüter bie-
ten unzählige Möglichkeiten, um den 
Lebensabend angenehm und interes-
sant zu gestalten.  

Derzeit leben im Landkreis Emmen-
dingen über 167.000 Menschen mit 
einem Durchschnittsalter von 44,5 
Jahren. Knapp über 36.000 von ihnen 
sind über 65 Jahre alt, das sind über 
20 Prozent der Bevölkerung. Es ist 
abzusehen, dass der Anteil der älteren 
Generationen in den kommenden Jah-
ren noch weiter zunehmen wird. 

Der Landkreis reagiert auf diesen de-
mokratischen Wandel: In seinen Städ-
ten und Gemeinden gibt es inzwischen 
zahlreiche ambulante Dienste, Senio-

renwohnanlagen und Pflegeheime, in 
denen pflegebedürftige Seniorinnen 
und Senioren betreut werden. Auch 
der Bereich der Unterstützungsange-
bote hat sich weiterentwickelt, im 
Vorfeld der Pflege gibt es ebenfalls 
eine große Auswahl an Angeboten 
und Möglichkeiten. 

Mit der 10. Auflage unserer Broschüre 
„Seniorenwegweiser“ geben wir einen 
Überblick über das vielfältige Angebot 
für ältere Menschen im Landkreis Em-
mendingen. Sie enthält Adressen und 
Informationen zu Beratungsstellen 
und Einrichtungen, viele Anregungen 
für kulturelle und andere Aktivitäten 
in der Freizeit, Informationen zu recht-
lichen Fragen und zu medizinischen 
Angeboten. Die Broschüre wendet sich 
dabei nicht nur an ältere Menschen, 
sondern auch an deren Angehörige 
und an diejenigen, die sich haupt- 
und ehrenamtlich für Seniorinnen und 
Senioren engagieren. 

An dieser Stelle möchte ich all denen 
danken, die dafür sorgen, dass sich 
die Menschen in ihrem dritten Le-
bensabschnitt in unserem Landkreis 
wohl fühlen und ihren Lebensabend 
genießen können. 

 

 

Hanno Hurth, Landrat

Ihr
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Landrat
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1.1 Seniorenclubs, Altenwerke, Begegnungsstätten, VdK 
Die angegebenen Ansprechpartner sind ohne Gewähr

Evangelische Kirchengemeinde Kapellenstraße 8 Anita Jenny-Engler 

VdK Ortsverein Bahlingen Stadenweg 17 Hans Kölblin

ANGEBOT STRASSE ANSPRECHPARTNER

Begegnungsstätte / Seniorenzentrum Leipziger Straße 17-19 S. Kraus 

Kath. Altenwerk Denzlingen Berliner Straße 18  

Ökumenische Begegnungsstätte Hauptstraße 118 Ruth Bender 

VdK Ortsverein Denzlingen Mühlengasse 11 Elfriede Behnke 

DRK Prechtal Leimental 8 Mathilde Wernet 

Evang. Kirchengemeinde Zollstockstraße 6 

Seniorengemeinschaft Elzach Freiburger Straße 9 Edda Hahn 

VdK Ortsverein Elzach Blumenweg 3 Monika Greulich

AWO Seniorenclub Gartenstraße 1 Marlis Büchele 

Evang. Kreuzkirchengemeinde Feldackerweg 1 
Bonhoeffer - Johannes 

Evang. Paulus- u. Stadtkirchen- 
gemeinde Hebelstraße 2a Pfarrerin Rita Buderer 

Stadtseniorenrat Emmendingen Hölderlinstraße 43 Sigrid Klapper 

VdK Kreisverband EM Kaiserstuhlstraße 3 Winfried Höhmann 

VdK Ortsverein EM-Wasser Basler Straße 1 Heidi Heinz 

VdK Ortsverein Kollmarsreute Altdorfstraße 68 Ulrich Süther 

VdK Ortsverein Mundingen-Landeck Dorfstraße 9 Friedrich Mack 

BAHLINGEN

DENZLINGEN

ELZACH

EMMENDINGEN
F
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DRK Königschaffhausen Untere Guldenstraße 11 

Seniorenkreis Amoltern Bergstraße 9 Sigrid Ludwig 

Seniorentreff der evang. Kirche Andlaustraße 6 Heike Hamsen-Winterhalter 

Seniorentreff  Königschaffhausen Kirchgraben 4 Gertrud Sexauer 

Seniorentreff (Städtisch) Krummackerstraße 36 Annegret Fox 

VdK Ortsverein Endingen Hauptstraße 41 Hans Erich Schött

VdK Ortsverein Freiamt Gscheid 2 Ernst Reinbold

Kath. Pfarramt Herrenstraße 33

Seniorentreff Bleibach Dorfstraße 34 a Marianne Senger 

Gutacher Rentnertreff Elzstraße 13 b Heinrich Weber 

Seniorentreff Kath. Pfarrsaal Sozialstation St. Elisabeth 

VdK Ortsverein Gutach Viktor-Merkle-Straße 1 Hubert Benitz 

Ökum. Begegnungskreis f. Senioren Kleinfeldele 9 Doris Daute 

Seniorenarbeit Ev. Kirchengem. Hofestraße 5 Doris Brandt 

Seniorenkreis Tutschfelden Neudorfstraße 17 Elfriede Adler 

VdK Ortsverein Herbolzheim Belchenstraße 25 Ernst Schilling 

DRK Im Ried 1 Tobias Breisacher

ENDINGEN AM KAISERSTUHL

ANGEBOT STRASSE ANSPRECHPARTNER

FREIAMT

FORCHHEIM

GUTACH IM BREISGAU

HERBOLZHEIM

MALTERDINGEN
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Evang. Pfarramt Offenburgerstraße 21 

Ökumenisches Altenwerk Breitfeldstraße 5 Frau Benzin 

Örtl. Altenerholungsstätte Nordweil Herrenbergstraße 3 Franziska Frank 

Seniorennetzwerk 50+ Richardisweg 12 Angelika Isele-Meyer 

VdK Kreisverband Schnellbruckstraße 30 Winfried Höhmann 

Katholisches Altenwerk 
Pfarrbüro St. Felix & Regula Kirchstraße 6 Pfarrbüro 

Seniorenkreis Frau Ersching 

VdK Ortsverein Reute Freiburger Straße 17/3 Hermann Birkle

KENZINGEN

REUTE

ANGEBOT STRASSE ANSPRECHPARTNER

Kath. Altenwerk Oberhausen Rathausgasse Karin Zimmermann 

Seniorenkreis Niederhausen Mittelstraße 16 Maria Pflieger 

VdK Ortsverein Rheinhausen Kirchstraße 37 Franz Bußhardt 

Seniorenbeauftragter Hauptstraße Franz Maurer

VdK Ortsverein Riegel Kehener Straße 3 Anton Singler

RHEINHAUSEN

RIEGEL

DRK Sozialarbeit Sponeckstraße 30 Anneliese Blakowski 

Seniorentreff Jechtingen Bahnhofstraße 3 Petra Schneider 

VdK Ortsverein Jechtingen Sponeckstraße 30 Anneliese Blakowski 

VdK Ortsverein Sasbach Breiteweg 3 Ulrich Timm 

SASBACH

F
R
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Altenclub Sexau Dorfstraße 24 Marlies Schumacher 

VdK Ortsverein Kollmarsreute - Altdorfstraße 68 Ulrich Süther
Sexau Emmendingen

Forum Älter werden in Simonswald Bergstraße 15 Elisabeth Stratz 

DRK Talstraße 56 Heinrich Kaltenbach 

VdK Ortsverein Simonswald Alter Garten 6 Lothar Ganter

Evangelischer Altenclub Nimburg Breisacher Straße 24 

Evang. Krankenpflegeverein Köndringer Straße 1 Hildegard Weis 

Ökumenisches Bildungswerk Zehnthof 8 Christel Stelzer 

Seniorenwerk Heimbach Köndringer Straße 31 Angelika Heidenreich 

Seniorengruppe der AWO Schluchweg 17 Angelika Thein 

Seniorenmosaik Teningen Rathaus Teningen Beate Sütterlin 

Seniorenstammtisch Freiburger Straße 13 Heinz Baumann 

Seniorenwerk Hecklingen Dorfstraße 18 Hildegard Arnitz 

VdK OV Heimbach Hans-Sachs-Straße 30 Burkhard Ott 

VdK OV Nimburg-Bottingen Stockackerweg 11 Alexandra Vollmer 

VdK OV Teningen-Malterdingen Siedlung 8 Rosa Waldraff 

Seniorengruppe Schlosserstraße 26 Helmut Leimenstoll 
Emmendingen 

VdK Ortsverein Vörstetten Bühlackerstraße 19b Holger Lebender 

Seniorentreff Kath. Kirche Helga Gionta

ANGEBOT STRASSE ANSPRECHPARTNER

SEXAU

SIMONSWALD

TENINGEN

VÖRSTETTEN
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Altenwerk Waldkirch Schwarzenbergstraße 9 Theresia Birklein 

DRK Kollnau Austraße 12 Bernd Weiß 

Marie-Juchacz-Begegnungsstätte Schlettstadtallee 9 

Seniorenarbeit Waldstraße 6 Alida Danner  

Seniorenkreis Suggental Kirchplatz 7 

Seniorenwerk Buchholz Schwarzwaldstraße 80 Lioba Albers 

Siensbacher Seniorenkreis Vogesenstraße 6 Herr Weitz 

Stadtseniorenrat Hebelstraße 11 Ursula Querfurth 

VdK OV Buchholz-Suggental Schwarzwaldstraße 6b Manfred Schüssele 

VdK OV Kollnau Birsnerweg 27 Georg Ledwig 

VdK OV Waldkirch Freie Straße 11a Jürgen Volkers

ANGEBOT STRASSE ANSPRECHPARTNER

WALDKIRCH

Seniorennachmittag Nachbarschaftshilfe Ruth Karcher 

Seniorenverband öffentl. Dienst Steinstraße 9 Werner Bürklin 

VdK Ortsverein Weisweil Erbprinzenstraße 15 Lothar Schönwälder 

Seniorengemeinschaft Bahnhofstraße 10 Hilda Schromm 
Winden-Oberspitzenbach 

VdK Ortsverein Winden Allmendstraße 4 Konrad Allgeier

Seniorenwerk Wyhl Leiselheimer Straße 32 Rudolf Schwörer 

VdK Ortsverein Wyhl Am Leiselheimer Kreuz 7 Gisela Joseph

WEISWEIL

WINDEN IM ELZTAL

WYHL
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1.2 Kreisseniorenpost 
 
Für die älteren Menschen im Land-
kreis Emmendingen gibt es eine ei-
gene „Zeitschrift“: Seit 1988 er-
scheint zweimal im Jahr die „Kreis-
seniorenpost“. Sie wird vom Kreis-
seniorenrat und dem Landratsamt 
Emmendingen gemeinsam heraus-
gegeben und kostenlos über die 
Rathäuser, Seniorenwerke und Se-
nioreneinrichtungen an die ältere 
Bevölkerung verteilt. Die „Kreisse-
niorenpost“ ist auch an der Infotheke 
im Landratsamt erhältlich.  
Das Heft im handlichen DIN-A-5-
Format enthält eine Mischung an 
Informationen und Unterhaltung zu 
Themen, die für ältere Menschen 
von Interesse sind. Die Palette der 
Themen reicht dabei von Berichten 
über Aktivitäten für Senioren im 
Landkreis, Informationen zur neu-
esten Entwicklung in der Pflegever-
sicherung oder bei den Renten bis 
zum aktuellen Thema z.B. Nutzung  
vom Internet für Senioren.  
Regelmäßig berichtet wird auch über 
die Arbeit des Kreisseniorenrates.  
Der Kurzweil dienen Gedichte, Rätsel 
oder Texte zum Schmunzeln. Sehr 
beliebt und zudem auch nützlich 
sind die Aufgaben zum Gedächtnis-
training, die ebenfalls immer wieder 
in der „Kreisseniorenpost“ veröf-
fentlicht werden.  

Über einen Beitrag Ihrerseits freut 
sich das Redaktionsteam der Kreis-
seniorenpost. Weitere Infos erhalten 
Sie beim Seniorenbüro oder beim 
Kreisseniorenrat:

Seniorenbüro des Landkreises 
Emmendingen / Altenhilfe- 
koordination 

79312 Emmendingen 
ANSPRECHPARTNER 

Barbara Reek 

TELEFON                                               

07641 451-3092 
ANSPRECHPARTNER 

N. N. 
TELEFON 

07641 451-3096

Kreisseniorenrat 

TELEFON                                               

07644 9278889  
ANSPRECHPARTNER 

Hanns-Heinrich Schneider
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ANGEBOT TELEFON INTERNET

1.3 Kultur und mehr 
 
Im Landkreis Emmendingen gibt es eine Vielzahl interessanter Museen, die 
immer einen Besuch wert sind. Weitere Infos über Öffnungszeiten, Ein-
trittspreise usw. sind unter den nachfolgenden Kontakten erhältlich.  

Kunst im Alten Spritzenhaus www.kunstverein-bahlingen.de

Alt Denzlinger Heimethüs 07666 900457 www.hugv-denzlingen.de 

Galerie im Alten Rathaus 07666 611227 www.denzlingen.de 

Inselhaus 07666 4435 www.malkreis-denzlingen.de 

Storchenturm 07666 900457 www.sos-weissstorch.de 

Hammerschmiede Oberprechtal 07682 8933 www.hammerschmiede- 
oberprechtal.de 

Heimatmuseum 07682 7181 www.zweitaelerland.de 

Heimatmuseum Yach 07682 924382 www.zweitaelerland.de 

Landwasserhofmühle 07682 1276 www.zweitaelerland.de

Galerie im Tor 07641 9336243 www.galerie-im-tor.de 

Hachberg-Bibliothek e.V. 07641 44960 www.hachberg-bibliothek.de 

Hochburgmuseum 07641 959586 www.hochburg.de 

Jüdisches Museum 07641 5744-44  
www.juedisches-museum-emmendingen.de 

Museum im Markgrafenschloss 07641 452-4101 www.emmendingen.de 

BAHLINGEN

DENZLINGEN

ELZACH

EMMENDINGEN
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Heimatmuseum 07642 3135 www.forchheim-am- 
kaiserstuhl.de 

Heimatmuseum 07645 237 www.freiamt.de 

Turmuhrenmuseum 07645 8921 www.freiamt.de

Fastnachtsmuseum 07642 689990 www.endingen.de 

Heimatmuseum Kiechlinsbergen 07642 8220 www.endingen.de 

Historischer Rebenbummler www.rebenbummler.de 

Kaiserstühler Heimatmuseum 07642 689990 www.endingen.de 

Käsemuseum 07642 9289520 www.endingen.de 

Kirschenmuseum  
Königschaffhausen 07642 8585 www.endingen.de 

Vorderösterreich-Museum 07642 689990 www.endingen.de

Psychiatrie Museum 07641 461-2030 www.zfp-emmendingen.de 

Sammlung Geyer-zu-Lauf 07641 41107 www.geyer-zu-lauf.de 

Skulpturenweg 07641 4689799 www.kulturkreis-em.de 

Tagebucharchiv 07641 574659 www.tagebucharchiv.de 

ENDINGEN AM KAISERSTUHL

FORCHHEIM

FREIAMT

ANGEBOT TELEFON INTERNET

Siegelauer Hugenhofmühle 07685 610 www.zweitaelerland.de 

GUTACH
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Heimatmuseum Bleichheim 07643 935911 www.stadt-herbolzheim.de 

Heimatmuseum Broggingen 07643 935911 www.stadt-herbolzheim.de 

Heimatmuseum Tutschfelden 07643 935911 www.stadt-herbolzheim.de 

Städtisches Museum, 
Margarethen-Kapelle 07643 935911 www.stadt-herbolzheim.de 

HERBOLZHEIM

ANGEBOT TELEFON INTERNET

Oberrheinische Narrenschau 07644 900113 www.kenzingen.de 

Silberbergwerk Grube Caroline 07641 92680 www.carolinengrube.de

Archäologisches Museum 07642 9044-11 www.gemeinde-riegel.de 

Freilichtmuseum Mithräum 07642 9044-11 www.gemeinde-riegel.de 

Kunsthalle Messmer 07642 920162-0 www.kunsthallemessmer.de 

Dorfmuseum Jockenhof 07683 19433 www.simonswald.de 

Ölmühle 07683 19433 www.simonswald.de 

Heimatmuseum 07641 9172-0 www.reute.de 

KENZINGEN

REUTE

RIEGEL

SEXAU

SIMONSWALD
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Heimatmuseum Haus Menton 07641 580645 www.menton- 
heimatmuseum.jimdo.com 

Hilla-von-Rebay-Haus 07641 53312 www.hilla-rebay.de

Alamannen-Museum 07666 8820042  
www.alamannen-museum.de 

Bäckereimuseum 07666 3749  
www.baeckereimuseum-voerstetten.de 

Besucherbergwerk Suggental www.silberbergwerk-suggental.de 

Elztalmuseum Waldkirch mit  
Regionalgeschichte und Orgelbau07681 478530 www.elztalmuseum.de 

Georg-Scholz-Haus 07681 23663 www.georg-scholz-haus.de

Heimatmuseum 07646 401 www.weisweil.de 

Museumscafé 07646 259 www.weisweil.de 

Heimatmuseum 07642 922688 www.wyhl.de

TENINGEN

VÖRSTETTEN

WALDKIRCH

ANGEBOT TELEFON INTERNET

WEISWEIL

WYHL
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Deutsches Tagebucharchiv 
 
Im Deutschen Tagebucharchiv in Em-
mendingen werden Tagebücher, Le-
benserinnerungen und Briefwechsel 
aus dem ganzen deutschsprachigen 
Raum gesammelt und für die For-
schung zugänglich gemacht. Insge-
samt bilden derzeit über 22.000 
private Zeitdokumente von etwa 
3.250 Autoren den Sammelbestand. 
Rund 100 ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter unterstüt-
zen das Deutsche Tagebucharchiv. 
Das Deutsche Tagebucharchiv be-
findet sich im alten Rathaus in Em-
mendingen am Marktplatz.  
Gruppenführungen sind nach Ver-
einbarung möglich. 

Deutsches Tagebucharchiv e.V. 

Marktplatz 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 574659  
E-MAIL 

dta@tagebucharchiv.de  
INTERNET 

www.tagebucharchiv.de  
ÖFFNUNGSZEITEN 

Di + Mi + Do 14.00 – 16.00 Uhr

insgesamt 45 Pflegeplätze
Angebot von Dauer- und Kurzzeitpflege
auf 4 Wohngruppen mit bis zu 13 Bewohner*innen
großzügige & helle Gemeinschaftsräume
mit großem Balkon
helle Einzelzimmer mit eigenem Duschbad u. WC
Wohlfühloase mit Pflegebad & Frisörsalon
8 seniorengerechte & moderne Wohnungen

Ein würdevolles Leben im Alter -
das ist unser zentrales Anliegen

Seniorenstift Teningen
Ludwig-Jahn-Str. 1 • 79331 Teningen

07641.46880-500 • info@seniorenstift-teningen.de
www.seniorenstift-teningen.de

Unser Träger von
Altenhilfeeinrichtungen 
in der Region Baden

Miteinander leben

Pflegeplätze & Seniorenwohnungen
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1.4 Bibliotheken

Kath. Bücherei Denzlingen Berliner Straße 18 

Mediathek Denzlingen Hauptstraße 134 

Katholische Bücherei Elzach Kirchplatz 4 

Stadtbibliothek Emmendingen Landvogtei 8 

Katholische Bücherei Endingen Bei der oberen Kirche 11 

Katholische Bücherei Kiechlinsbergen (Endingen) Pfarrsaal 

Gemeindebücherei Freiamt Kurhaus 

Katholische öffentliche Bücherei Forchheim Alte Kinderschule 

Kath. öffentliche Bücherei St. Alexius Herbolzheim Hauptstraße 95 

Städtische Bücherei Herbolzheim Hauptstraße 60 

Katholische Bücherei Jechtingen Dorfstraße 13 

Kath. öffentliche Bücherei Kenzingen Eisenbahnstraße 22 

Gemeindebücherei Malterdingen Hauptstraße 18 

Katholische öffentliche Bücherei Reute Kirchstraße 5 

Kath. öffentliche Bücherei Rheinhausen Bürgerhaus 

Katholische Bücherei Riegel Josef-Blum-Gemeindehaus 

Katholische Bücherei Sasbach St. Martin Platz 2 

Gemeindebücherei Teningen Ludwig-Jahn-Str. 8 

Gemeindebücherei Vörstetten Freiburger Straße 2 

Katholische öffentliche Bücherei Waldkirch Kirchplatz 7 

Stadtbibliothek Waldkirch Schlettstadtallee 9 

Evangelische Bücherei Weisweil Gemeindehaus 

Gemeindebücherei Wyhl Hauptstraße 6 
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1.5 Theater, Kinos,  
Kleinkunstbühnen,  
und mehr

Kultur- & Bürgerhaus 

Stuttgarter Straße 30 
TELEFON                                               

07666 88-100  
INTERNET 

www.kultur-und-buergerhaus.de

Cine Maja 

Steinstraße 2/2 
TELEFON                                               

07641 3136  
INTERNET 

www.cine-maja.de

Mehlsack 

Dorfstraße 2 
TELEFON 

07641 912437  
INTERNET 

www.mehlsack.com

Theater im Steinbruch 

Steinstraße 4 
TELEFON                                               

07641 956014  
INTERNET 

www.theater-im-steinbruch.de

Gespielte Stadtgeschichte 

INTERNET 

www.stadterlebnis-endingen.de

Deutsche Kammerschauspiele 

Martinskirchgässli 4 
TELEFON                                               

07642 90788-0 
INTERNET 

www.deutsche-kammerschauspiele.de

Schlosskeller 

Schlossplatz 1 
TELEFON                                               

07641 574049  
INTERNET 

www.schlosskeller-emmendingen.de

Roccafé 

Hauptstraße 134 
TELEFON                                               

07666 883-883 
INTERNET 

www.roccafe.de

Kreismedienzentrum 

TELEFON 

07641 4511313 
INTERNET 

www.kmz-emmendingen.de

DENZLINGEN

EMMENDINGEN

ENDINGEN AM KAISERSTUHL
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„Kumedi“  

Kopfbahnhof Riegel, Römerstr. 2 
TELEFON                                               

07642 931024  
INTERNET 

www.kumedi.de

Theaterverein Waldkirch e.V. 

Schlettstadtalle 9 
E-MAIL                                                 

info@freies-theater-waldkirch.de 
INTERNET 

www.theater-waldkirch.de

Theater am Kastelberg 

Bergstraße 8 
INTERNET 

www.theater-am-kastelberg.de

Klappe 11 kommunales Kino 

INTERNET 

www.klappe11.de

Theater- und Kulturverein  
„s Fenster“ 

Erbprinzenstraße 37 
TELEFON                                               

07646 1411 
INTERNET 

www.fenster-weisweil.de

Alte Kochschule 

Hauptstraße 71 
TELEFON                                               
07645 916811 
INTERNET 
www.alte-kochschule.de

FREIAMT

GUTACH

Kleinkunst in der Güterhalle im 
Bahnhof Bleibach 
TELEFON                                               
07681 4938638 
INTERNET 
www.gueterhalle.com

RIEGEL

WALDKIRCH

WEISWEIL
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Bahlingen www.bahlingen.de

Kunstwerke aus dem Bildhauersym-
posium

Biederbach www.biederbach.de

Historik-Tour, www.zweitaelerland.de

Endingen www.endingen.de

Abenteuer Hohlgassen, Erlebnis En-
dingen – „Sag wem gehört die schö-
ne Stadt“ (Telefon 07642 68990), 
Gässliwanderung, Historischer Re-
benbummler

1.6 Ausflüge, Sehenswertes 
und mehr – eine Auswahl 

Denzlingen www.denzlingen.de

Kirchenruine St. Severin – Mauracher 
Berg, Storchenturm, Heimethues

Elzach www.elzach.de

Brotweg Yach (07682 304), 
Seifentruhe/Seifensiederei 
(www.yach.de)

Emmendingen www.emmendingen.de

Eichbergturm (www.eichberg-turm.de),  
Führungen zu den Themen: Natur, 
Kultur, Abenteuer, Geschichte, 
Führung „Leichen und Laternen“ 
(www.brigitte-von-landeck.de) 
Ruine Hochburg (www.hochburg.de), 
Skulpturenweg (Telefon 07641 
4689799)

Freiamt www.freiamt.de

Hünersedelturm, (Telefon 07645 
373), Keppenburg Burgruine, Klos-
terruine Tennenbach, Ursulas Garten 
(www.ursulas-garten.de)

Gutach www.gutach.de

Walderlebnispfad am Hörnleberg

Herbolzheim www.herbolzheim.de

Garten Hohenstein (www.garten- 
hohenstein), Kirnburg Burgruine

Kenzingen www.kenzingen.de

Abenteuer im Wald (www.abenteu-
er-im-wald.de), Burg Lichteneck, Ge-
schichtsweg durch die historische 
Altstadt, Weinlehrpfad
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Malterdingen www.malterdingen.de

Wassertretanlage

Rheinhausen www.rheinhausen.de

Taubergießen, Taubergießenboots-
fahrt (www.taubergiessenfahrt.de, Te-
lefon 07643 8732)

Riegel www.gemeinde-riegel.de

Archäologischer Rundweg, Muse-
umsbahn, Naturlehrpfad, Reben-
bummler, Riegeler Michaelsberg, Ei-
senbahnfreunde (www.eisenbahn-
freunde-breisgau.de); Kunsthalle 
Messmer

Sasbach www.sasbach-online.de

Burg Sponeck, Limburg Burgruine, 
Wissenschaftlicher Lehrpfad – Vul-
kan, Wein/Wasser/Geschichte, Zoll-
häusle 

Sexau www.sexau.de

Barfußpfad, Wassertretanlage, Sil-
berbergwerk

Simonswald www.simonswald.de

Zweribachwasserfälle, Mühlenwan-
derweg

Teningen www.teningen.de

Burgruine Landeck

Waldkirch www.stadt-waldkirch.de 
www.zweitaelerland.de

Burgruine Kastelburg mit Ritterweg, 
Edelsteinschleiferei (Telefon 07681 
6014), Naturerlebnispark Waldkirch 
Baumkronenweg, Riesenröhrenrut-
sche, Sinnesweg, Schwarzwaldzoo, 
Kandel

Weisweil www.weisweil.de

Naturschutzgebiet Rheinauenwälder 
und Taubergießen (www.tauber-
giessenfahrt.de, Telefon 07643  
8732), Rundgang Obstinformati-
onspfad, Weisweiler Skulpturenweg

Winden www.winden-im-elztal.de

Garten der Heilpflanzen Oberwinden 
(www.kraeuterhof–dobelberg.de), 
Kutschfahrten, (Telefon 07682 83 
21), Wassertretanlage am Kirchberg, 
Hörnleberg

Wyhl www.wyhl.de

Auewald der Gemeinde Wyhl, Na-
turlehrpfad „Rheinauewald“

Reute www.reute.de

Aufzuchtstation der Storchenfreunde 
Reute

Vörstetten www.voerstetten.de

ca. 60 gut erhaltene Fachwerkhäuser
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WINDEN
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DENZLINGEN

RHEINHAUSEN
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ENDINGEN
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ALTENHILFEKOORDINATION 

PFLEGESTÜTZPUNKT (IM LANDRATSAMT)

EMMENDINGEN

2

INFORMATION & BERATUNG
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2.1 Für alle Fälle:  Wichtige 
Telefonnummern auf einen 
Blick

Ärztlicher Notdienst 

TELEFON                                               
116 117

Apotheken Notfalldienst 

TELEFON                                               
0800 0022833

Feuerwehr, Rettungsdienst & 
Notarzt 
TELEFON  

112 

Krankentransporte 
TELEFON                                               

07641 460121 

Giftzentrale der  
Uni-Klinik Freiburg  
TELEFON                                               

0761 19240

Gesundheitsamt Emmendingen  
TELEFON                                               

07641 451-4300 

Kreiskrankenhaus  
Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 454-0

BDH-Klinik Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 208-0

Kreisseniorenrat des  
Landkreises Emmendingen 

TELEFON 

07644 9278889

Landratsamt Emmendingen  

TELEFON 

07641 451-0

Opfertelefon 

TELEFON                                               

116 006

Pflegestützpunkt des Land- 
kreises Emmendingen im  
Landratsamt Emmendingen  

TELEFON                                               
07641 451-3091, -3095, -3025

Polizei  
TELEFON                                               

110

Seniorenbüro des Landkreises 
Emmendingen im Landratsamt 
Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 451-3092 oder -3096

Telefonseelsorge Freiburg  
TELEFON                                               

0800 1110111 oder 1110222 

Sperren der EC-Karte  

TELEFON                                               
116 116



I N F O R M A T I O N  &  B E R A T U N G

2.2 Altenhilfekoordination 
 
Das Seniorenbüro des Landkreises 
Emmendingen wurde im Jahr 2001 
gegründet, um älteren Menschen 
und deren Angehörigen eine Bera-
tungs-  und Anlaufstelle zu ver-
schiedenen Themen anzubieten. Im 
Jahr 2010 eröffnete der Pflegestütz-
punkt mit seinem Beratungsangebot 
rund um Pflege. Das Seniorenbüro 
übernahm die Altenhilfefachbera-
tung und die Altenhilfeplanung. Die 
Altenhilfeplanung umfasst die Pla-
nung in vielen Bereichen die Senioren 
betreffen für den ganzen Landkreis 
sowie die Pflegeplanung. Die Alten-
hilfefachberatung beinhaltet die Un-
terstützung und Beratung der Fach-
stellen im Landkreis Emmendingen, 
sowie das Anerkennungswesen für 
Entlastungsangebote. Ein kleiner 
Aufgabenbereich ist auch heute noch 
die Beratung von Seniorinnen und 
Senioren rund um Freizeit, Bildung, 
Wohnen, Ehrenamtliches Engage-
ment und Unterstützung im Alltag. 
Im Landkreis Emmendingen leben 
derzeit etwa 167.000 Einwohner 
von den 30 % älter als 60 Jahre 
sind. Die Phase des Alters hat sich 
in unserer Gesellschaft verändert 
und verlängert. Soziokulturelle und 
gesellschaftliche Strukturen haben 

Einfluss auf die Bedürfnislagen der 
älteren Menschen. Diese Gesichts-
punkte berücksichtigt die Altenhil-
fekoordination bei der Beratung der 
Gemeinden und der Ratsuchenden. 
Sie ist mit Diensten und Einrichtun-
gen der Altenhilfe, des Gesundheits-
wesens, mit Verbänden und vielen 
Institutionen vernetzt. Projekte und 
Angebote für ältere Menschen wer-
den geplant und realisiert. Alle zwei 
Jahre wird die Seniorenmesse durch-
geführt und dieser Seniorenweg-
weiser herausgegeben. Geöffnet ist 
zu den üblichen Bürozeiten. 

2 I N F O R M A T I O N  &  B E R A T U N G

Landratsamt Emmendingen 
Seniorenbüro/Altenhilfe- 
koordination 

Romaneistraße 3 
79312 Emmendingen 
ANSPRECHPARTNER 

Barbara Reek, N. N. 
TELEFON 

07641 451 -3092 oder -3096 
E-MAIL 

seniorenbuero@landkreis- 
emmendingen.de 

26



27

Einfach machen.
Solidarität und soziales Engagement 
machen eine Gesellschaft stark. 
Die Sparkasse trägt dazu bei, dass alle 
Menschen am erfüllten und guten Leben 
in der Region teilhaben können.

sparkasse-freiburg.de
An
andere
denken.

An andere Denken_139x104_4c.indd   1 21.02.20   16:04
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2.3 Pflegestützpunkt 
 
Der Pflegestützpunkt im Landkreis 
Emmendingen sieht sich als Weg-
weiser für Rat- und Hilfesuchende. 
Er ist eine Beratungsstelle für ge-
setzlich versicherte Pflegebedürftige, 
Angehörige und Interessierte aller 
Altersgruppen. Neben den Informa-
tionen rund um das Thema Pflege, 
den regionalen Angeboten und den 
gesetzlichen sowie kommunalen 
Leistungen erhalten sie Hilfestellung 
bei der Inanspruchnahme dieser Leis-
tungen. Die Auskünfte sind neutral, 
kostenlos und vertraulich.  
Das Angebot umfasst persönliche 
Beratungsgespräche telefonisch, im 
Pflegestützpunkt Emmendingen, in 
den Außensprechzeiten oder bei Ih-
nen zu Hause. Ebenso bietet der 
Pflegestützpunkt Unterstützung bei 
der Antragstellung, der Organisation 
von häuslicher, teil- oder vollstatio-
nären Versorgung und berät zu den 
Themen „dementielle Erkrankungen“, 
„Hilfen im Alter“, „Prävention“ und 
„Verbesserungen im Wohnumfeld“. 

Landratsamt Emmendingen 
Pflegestützpunkt 

Romaneistraße 3 
79312 Emmendingen 
ANSPRECHPARTNER 

Heike Reiß 
TELEFON 

07641 451-3091 
ANSPRECHPARTNER 
Sabine Wensch-Christ 
TELEFON 

07641 451-3025 

ANSPRECHPARTNER 
Ingrid Ziebold 
TELEFON 

07641 451-3095 
E-MAIL 

pflegestuetzpunkt@landkreis- 
emmendingen.de 
E-MAIL 

www.landkreis-emmendingen.de/ 
pflegestuetzpunkt 

 
INFO 
Außensprechzeiten: 
Endingen (Bürgerhaus, St. Jakobs-
gäßle 4) bei Frau Wensch-Christ: 
Di 10 – 15 Uhr 

Herbolzheim (Rathaus, Haupt- 
straße 26) bei Frau Reiß: 
Do 15.30 – 18.30 Uhr 
(außer 1. Do im Monat) 

Waldkirch (Rathausinnenhof,  
Generationenbüro, Marktplatz 1-5) 
bei Frau Ziebold: Mo 12 – 16 Uhr 
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Kreisseniorenrat für den  
Landkreis Emmendingen e.V. 

Hanns-Heinrich Schneider 
(Vorsitzender)  
Steinstraße 19a 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 9278889

Annegret Fox (Stellvertreterin) 
Krummackerstraße 36 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 2232

Uwe Zimmer (Stellvertreter) 
Lessingstraße 36 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9214150

2.5 Der Kreisseniorenrat 
 
Ältere Menschen brauchen ein 
Sprachrohr. Deshalb wurde der 
„Kreisseniorenrat für den Landkreis 
Emmendingen e.V.“ als eingetragener 
Verein gegründet. Er ist eine Selbst-
hilfeeinrichtung von Älteren für Äl-
tere und engagiert sich mit Veran-
staltungen, Aktionen, Informationen 
und Öffentlichkeitsarbeit für die viel-
schichtigen Interessen der älteren 
Menschen im Landkreis. Der Kreis-
seniorenrat ist eine überparteiliche 
und überkonfessionelle Arbeitsge-
meinschaft, in der alle Gruppierungen 

2.4 Pflegeberatung für 
Privatversicherte

Compass 

TELEFON 

0221 43332228 
ANSPRECHPARTNER 

Katja Stocker 
E-MAIL 

katja.stocker@compass- 
pflegeberatung.de

vertreten sind, die sich für ältere 
Menschen im Landkreis einsetzen.  
Um möglichst die gesamte Band-
breite der älteren Generationen zu 
repräsentieren, gehören dem Kreis-
seniorenrat neben dem Vorstand 
weitere Beisitzer aus verschiedenen 
Institutionen und Einrichtungen wie 
Wohlfahrtsverbände, Pflegeheime,  
Altenwerke und das Landratsamt 
Emmendingen an. 
Der Kreisseniorenrat will sich aber 
nicht nur  für die Interessen der äl-
teren Menschen einsetzen, sondern 
auch zu einem Dialog der Genera-
tionen und zum Verständnis zwi-
schen Alt und Jung beitragen. 
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2.6 Seniorenbeauftragte 2.7 Sozialverband VdK 
 
Der Sozialverband ist mit seinen 
bundesweit über 2,1 Millionen Mit-
gliedern die größte Interessenver-
tretung von älteren Menschen, chro-
nisch Kranken und Menschen mit 
Behinderungen. Die Aufgaben des 
Verbandes haben sich seit seiner 
Gründung vor über 60 Jahren ständig 
gewandelt. Der Verband ist heute 
ein moderner Sozialverband mit ei-
nem umfangreichen Dienstleistungs-
angebot. Der Verband vertritt seine 
Mitglieder vor Behörden sowie vor 
den Sozial- und Verwaltungsgerich-
ten. Im Landkreis Emmendingen 
werden zahlreiche Sprechstunden 
zur Beratung und Hilfe im gesamten 
Sozialrecht in folgenden Orten an-
geboten: Emmendingen, Waldkirch, 
Denzlingen, Herbolzheim und En-
dingen. Die Termine werden in der 
Tagespresse veröffentlicht. 

VdK Kreisverband 

Kaiserstuhlstraße 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07644 8295 
ANSPRECHPARTNER 

Winfried Höhmann 
Schnellbruckstraße 30 
79341 Kenzingen

Stadt Emmendingen  
Senioren- und Inklusions- 
beauftragter 

TELEFON                                               

07641 4524231 
ANSPRECHPARTNER 

Johannes Baur 
Landvogtei 10 
79312 Emmendingen 

Stadt Waldkirch  
Seniorenbeauftragte 

TELEFON                                               

07681 404239 
ANSPRECHPARTNER 

Juliane Hehn 
Gartenstraße 5 
79183 Waldkirch 

 
INFO 
Die Städte Elzach, Kenzingen und 
Teningen haben ehrenamtliche 
Seniorenbeauftragte!

2 I N F O R M A T I O N  &  B E R A T U N G
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Sozialverband VdK Südbaden 

Bertoldstraße 44 
79098 Freiburg 
TELEFON                                 TELEFAX 

0761 50449-0    0761 50449-50

2.8 Wohlfahrtsverbände 

AWO Kreisverband Breisgau- 
Hochschwarzwald und  
Emmendingen e.V. 

Gartenstraße 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 91491-0 
E-MAIL 

info@awo-bhe.de 
INTERNET 

www.awo-bhe.de 
ANGEBOTE 
Offene und stationäre Altenhilfe, 
Mobiler Sozialer Dienst, Senioren-
wohnanlagen, Essen auf Rädern

Caritasverband für den 
Landkreis Emmendingen e.V.  

Lessingstraße 36/1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9214-0  
E-MAIL 

kontakt@caritas-
emmendingen.de 
INTERNET 

www.caritas-emmendingen.de 
ANGEBOTE 
Tagesbetreuung für dementiell Er-
krankte, Hospizgruppe, Betreutes 
Wohnen, Pflegeheim, Nachbar-
schaftshilfe, Begegnungsstätte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Emmendingen  

Freiburger Straße 12 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 4601-0  
E-MAIL 

info@drk-emmendingen.de 
INTERNET 

www.drk-emmendingen.de 
ANGEBOTE 
Beratung & Hilfen, Essen auf  
Rädern, Service-Wohnen, Hausnot-
ruf, Gedächtnistraining, Freizeitan-
gebote, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Pflegedienst Helfende Hände

Diakonisches Werk 
Emmendingen 

Karl-Friedrich-Straße 20 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 91850  
E-MAIL 

info@diakonie-emmendingen.de 
INTERNET 

www.diakonie-emmendingen.de 
ANGEBOTE 
Senioren-Mobil: Beratung älterer 
Menschen, Menschen mit altersbe-
dingten Störungen und deren An-
gehörigen, Freizeitangebote, 
Tagespflege 

Der Paritätische 

Karl-Friedrich-Straße 68/1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 933410 
E-MAIL 

kv-em@paritaet-bw.de 
INTERNET 

www.paritaet-bw.de
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Deutsches Rotes Kreuz -
Kreisverband Emmendingen
Freiburger Straße 12 
79312 Emmendingen

Telefon (07641) 4 60 10
www.drk-emmendingen.de

Wir informieren Sie gerne – 
rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. 

Kreisverband Emmendingen e.V.

• Hausnotruf / Betreutes Wohnen
• Krankentransport, Rettungsdienst, 

Behindertenfahrdienste
• Beratung, Hilfe und Veranstaltungen 

für ältere und behinderte Menschen
• Pflegedienst
• Essen auf Rädern (Mittagessen-Service)
• Ausbildung (z.B. Erste Hilfe, Pflegekurse)
• Rotkreuzlädele

Wir sind für Sie da!
• Menüservice „Essen auf Rädern” 

• Hausnotruf 

• Krankentransport, Rettungsdienst 

• Fahrdienste für Menschen mit  
Beeinträchtigung 

• Ambulanter Pflegedienst 

• Service-Wohnen 

• Tagespflege Hilda 

• Rotkreuzläden 

• Bewegungs- u. Gedächtnisangebote 

• Beratung u. Projekte zur Integration / Inklusion

Deutsches Rotes Kreuz -
Kreisverband Emmendingen
Freiburger Straße 12 
79312 Emmendingen

Telefon (07641) 4 60 10
www.drk-emmendingen.de

Wir informieren Sie gerne – 
rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. 

info@drk-emmendingen.de

I N F O R M A T I O N  &  B E R A T U N G

Soziale Dienste & Service Wohnen 
  9 Seniorenwohnanlagen 
  Hausnotruf 
  Essen auf Rädern 
  Mobile Soziale Dienste 
  Fahr- und Begleitdienste, Rollstuhltransporte 
  Begegnungsstätten

Seniorenwohnen: Telefon 07641 91491-12 · info@awo-bhe.de

AWO Kreisverband Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen e.V. 
Gartenstraße 1 · 79312 Emmendingen

w
w

w
.a

w
o-

bh
e.

de

Essen auf Rädern & Mobile Dienste: Telefon 07641 91491-30 · essen-auf-raedern@awo-bhe.de
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Betreuungsverein Netzwerk 
Diakonie Emmendingen e.V. 

Mundinger Straße 39 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9629750

Arbeiterwohlfahrt 

Gartenstraße 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 914910 
INTERNET 

www.awo-bhe.de

2.9 Wichtige Adressen und 
Telefonnummern

Alterspsychiatrische Instituts-
ambulanz am ZfP 

Neubronnstraße 25 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 461-4444 
E-MAIL 

alterspsychiatrie@ 
zfp-emmendingen.de 
INTERNET 

www.zfp-emmendingen.de

Geriatrischer Schwerpunkt des 
Landkreises Emmendingen 

Gartenstraße 44 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 454-2371  
E-MAIL 

gsp@krankenhaus- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.krankenhaus- 
emmendingen.de

Finanzamt Emmendingen 

Bahnhofstraße 1 – 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

0 76 41 45 00 
E-MAIL 

poststelle@fa-
emmendingen.bwl.de 
INTERNET 

www.fa-emmendingen.de

Denzlinger für Denzlinger 

Hauptstraße 110 
79211 Denzlingen 
TELEFON 

07666 11128 
E-MAIL 

info@denzlinger-fuer-
denzlinger.de 
INTERNET 

www.denzlinger-fuer-
denzlinger.de 

Gesundheitsamt Emmendingen 

Am Vogelsang 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 451-4300 
E-MAIL 

gesundheitsamt@landkreis- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.landkreis-emmendingen.de

DENZLINGEN

EMMENDINGEN
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Volkshochschule Nördlicher 
Breisgau 

Am Gaswerk 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 922525 
E-MAIL 

info@vhs-em.de 
INTERNET 

www.vhs-em.de

Wohnraumberatung VdK 

Kaiserstuhlstraße 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON 
07641 9546650

Stadtseniorenrat Emmendingen 

Hölderlinstraße 43 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 51922 
E-MAIL 

stadtseniorenrat-emmendingen 
@gmx.de

Sozialer Dienst des Kreiskran-
kenhauses Emmendingen 

Gartenstraße 30 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 454-2371 
E-MAIL 

gsp@krankenhaus-emmendingen.de 
INTERNET 

www.krankenhaus-emmendingen.de

Landratsamt Emmendingen 

Bahnhofstraße 2-4 
79312 Emmendingen 

Betreuungsbehörde 
TELEFON 

07641 451-3093, -3094, -3097, -
3099 

Kreissozialamt 
TELEFON 

07641 451-3020 

Pflegestützpunkt 
TELEFON 

07641 451-3091, -3095, -3025 

Altenhilfekoordination 
TELEFON 
07641 451-3092, -3096 

Sozialpsychiatrischer Dienst 
TELEFON                                               

07641 451-3551, -3552, -3553 
E-MAIL 

spdi@landkreis-emmendingen.de
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Sozialdienst  
Katholischer Frauen e.V. 

Seilmattenstraße 2 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4745390 
E-MAIL 

info@skf-waldkirch.de 
INTERNET 

www.skf-waldkirch.de

Weißer Ring e.V.  

TELEFON                                               

07642 9076825 
E-MAIL 

weisserring-em@t-online.de 
INTERNET 

www.weisser-ring.de

Volkshochschule Nördlicher 
Kaiserstuhl 

Bahlinger Weg 12 
79346 Endingen am Kaiserstuhl 
TELEFON 

07642 1052 
E-MAIL 

info@vhs-noerdlicher-kaiserstuhl.de 
INTERNET 

www.vhs-noerdlicher-kaiserstuhl.de Volkshochschule Waldkirch  

Langestraße 12 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 474149 
E-MAIL 

vhs-waldkirch@web.de 
INTERNET 

www.vhs-waldkirch.de

Stadtseniorenrat Waldkirch 

Hebelstraße 3 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 8192 
E-MAIL 

u.querfurth@gmx.de 
INTERNET 

www.ssr-waldkirch.de

ENDINGEN

RIEGEL

WALDKIRCH

AUSSERHALB DES KREISES

„Lebensraum für alle“ 

0761 56317 
E-MAIL 

info@lebensraum-fuer-alle.org 
INTERNET 

www.lebensraum-fuer-alle.org

Mieterverein 

Marchstraße 1 
79098 Freiburg 
TELEFON                                               

0761 202700

BEreit Büro 

Hauptstraße 31 
79359 Riegel 
TELEFON                                               

07642 904430
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Freizeit und Tourismus 
www.tourismus-bw.de 
www.zweitaelerland.de 

Gesundheit 
www.schlaganfall-hilfe.de 
www.diabetikerbund.de 
www.alzheimerforum.de 
www.kontinenz-gesellschaft.de 
  (Gesellschaft für Inkontinenzhilfe) 
www.bzga.de 

Informationen über den Landkreis 
www.landkreis-emmendingen.de 

Interessenvertretung der älteren 
Generation 
www.bagso.de (Bundesarbeitgemein- 
schaft der Seniorenorganisationen) 
www.landesseniorenrat-bw.de 

Politik 
www.baden-wuerttemberg.de 
www.bundesregierung.de 
www.europa.eu 

Wohnen und Wohnprojekte 
www.betreut-wohnen.de 
www.mieterbund.de 
www.modellprogramm-wohnen.de 
www.freiburger-modell.de

Bürgertelefon (Bundesministe-
rium für Arbeit und Soziales) 
SPRECHZEITEN 

Mo – Do  8.00 – 20.00 Uhr 

Rente 
TELEFON 
030221 911001 

Unfallversicherung/Ehrenamt 
TELEFON 
030221 911002 

INTERNET 

www.bundesgesundheits- 
ministerium.de

Nützliche Internet-Adressen

Info-Telefone

Alzheimer-Telefon (Deutsche 
Alzheimer Gesellschaft e.V.) 

TELEFON 

01803 171017 
INTERNET 

www.deutsche-alzheimer.de
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Grundsicherung 
Die Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung ist eine bedarfs-
orientierte Sozialleistung, die ein-
kommens- und vermögensabhängig 
gewährt wird. Anspruchsberechtigt 
sind Personen  

im regulären Rentenalter 

die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und dauerhaft voll erwerbs-
gemindert sind 

Gegebenenfalls können sonstige Hil-
fen nach dem SGB XII, wie z. B. Hilfen 
zur Gesundheit, Hilfen zur Überwin-
dung besonderer sozialer Schwie-
rigkeiten oder Hilfen in anderen Le-
benslagen in Betracht kommen.

2.10 Wirtschaftliche Hilfen 
 
Wohngeld 
Das Wohngeldgesetz sieht einen Miet-
zuschuss zu den Kosten der Mietwoh-
nung oder einen Lastenzuschuss für 
Eigentümer oder als Mietzuschuss zum 
Wohnanteil der Heimkosten vor. Der 
Anspruch ist abhängig von der Zahl 
der Familienmitglieder, der Höhe des 
Einkommens und der Höhe der zu-
schussfähigen Miete oder Belastung. 
 
 
 
 
 
 
Wohnberechtigungsschein 
Ein Wohnberechtigungsschein er-
möglicht die Anmietung von öffent-
lich gefördertem kostengünstigem 
Wohnraum, wenn Sie eine bestimmte 
Einkommensgrenze nicht überschrei-
ten. Die Ihnen zustehende Woh-
nungsgröße ist abhängig von der 
Zahl Ihrer Haushaltsmitglieder. 
Schwerbehinderung und Pflegebe-
dürftigkeit werden zum Teil mitbe-
rücksichtigt. 
Einen Wohnberechtigungsschein 
können Sie bei der Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung beantragen.   

Hilfe zur Pflege nach dem Sozial-
gesetzbuch Zwölftes Buch – Sozi-
alhilfe (SGB XII) 
Mit Hilfe zur Pflege werden pflege-
bedürftige Menschen zu Hause oder 
im Pflegeheim unterstützt, wenn die 
Leistungen der Kranken- und Pflege-
versicherung nicht ausreichen bzw. 
kein Anspruch besteht und die pfle-
gebedürftige Person die Kosten nicht 
aus eigenen Mitteln bezahlen kann. 

Landratsamt Emmendingen 
Wohngeldbehörde 

TELEFON                                               

07641 451-0

Landratsamt Emmendingen  
Sozialamt 

TELEFON                                               

07641 451-0

Landratsamt Emmendingen  
Sozialamt 

TELEFON                                               

07641 451-0
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Befreiung von Gebühren für Rund-
funk, Fernsehen und Telefon 
Ein Antrag zur Befreiung von Ge-
bühren für Rundfunk und Fernsehen 
ist beim Beitragsservice von „ARD 
ZDF Deutschlandradio“ direkt erhält-
lich. Wer von der Rundfunk- und 
Fernsehgebühr befreit ist, kann auch 
für das Telefonieren eine Ermäßigung 
beantragen. Sie wird jedoch nur von 
der Deutschen Telekom gewährt, an-
dere Telefongesellschaften bieten 
keine Vergünstigungen. Anträge dafür 
sind bei der Deutschen Telekom er-
hältlich. 
Auskunft und Beratung erhalten Sie 
bei „ARD ZDF Deutschlandradio“ 
und bei der Deutschen Telekom. 

(Stand 03/2018) 
 
Landesblindenhilfe 
Personen, deren Sehvermögen we-
sentlich eingeschränkt ist, haben 
Anspruch auf Blindenhilfe zum Aus-
gleich der durch die Blindheit be-
dingten Mehraufwendungen. 
Auskunft und Beratung erhalten Sie 
beim Landratsamt Emmendingen: 

Landratsamt Emmendingen  
Sozialamt 

TELEFON                                               

07641 451-0

Soziales Entschädigungsrecht 
Wer einen gesundheitlichen Schaden 
erleidet, für dessen Folgen die Ge-
meinschaft in besonderer Weise ein-
zustehen hat, hat Anspruch auf Ver-
sorgung im Rahmen des Sozialen 
Entschädigungsrechts. Darunter fal-
len beispielsweise die Versorgung 
der Opfer und Hinterbliebenen des 
Zweiten Weltkrieges, die Entschä-
digung für Opfer von Gewalttaten 
oder der Ausgleich gesundheitlicher 
oder wirtschaftlichen Folgen eines 
Impfschadens. 

Landratsamt Emmendingen 
Sozialamt 

TELEFON                                               

07641 451-0

Schwerbehindertenausweise 
Personen mit einer dauerhaften Be-
hinderung oder chronischen Erkran-
kung können einen Antrag auf Fest-
stellung des Grades der Behinderung 
stellen. Bei einem Grad der Behin-
derung von mindestens 50 stellt 
das Versorgungsamt einen Schwer-
behindertenausweis aus, der je nach 
Grad der Behinderung und den ver-
gebenden Merkmalen zu bestimmten 
Nachteilsausgleichen berechtigt.

Landratsamt Emmendingen 
Sozialamt 

TELEFON                                               

07641 451-0
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TIPP! 
Informieren Sie sich zunächst beim 
Pflegestützpunkt, bei Ihrer Kranken- 
oder Pflegeversicherung, wenn es 
um die Beantragung von Leistungen 
nach dem Pflegeversicherungsgesetz 
geht. Dort erhalten Sie ausführliche 
Informationen und Beratung und 
ggf. auch Hilfe beim Ausfüllen der 
Formulare.  
Sie erhalten Informationen auch 
beim Medizinischen Dienst.

2.11 Pflegeversicherung 
 
Pflege- oder betreuungsbedürftige 
Menschen können Leistungen der 
Pflegeversicherung im ambulanten, 
teilstationären und stationären Be-
reich erhalten (nach SGB XI). Vo-
raussetzung dafür ist die Einstufung 
in einen der fünf Pflegegrade, die 
der Medizinische Dienst (MD) prüft. 
Die dazu notwendige Begutachtung 
erfolgt in der häuslichen Umgebung 
der Pflegebedürftigen, am Telefon, 
per Aktenlage, in den Einrichtungen 
oder im Krankenhaus. Anträge sind 
an die zuständigen Pflegekassen 
zu richten. Die Leistungen in den 
Pflegegraden 2 – 5 können entwe-
der als Pflegesachleistung, als Pfle-
gegeld oder als kombinierte Leistung 
aus Pflegegeld und Pflegesachleis-
tung in Anspruch genommen wer-
den. Darüber hinaus gibt es für Pfle-
gebedürftige der Pflegegrade 
1 – 5 einen monatlichen Entlas-
tungsbetrag. 
Versicherte, die einen Antrag auf 
Pflegeeinstufung stellen, haben An-
spruch auf Pflegeberatung durch 
ihre Pflegekasse innerhalb von 14 
Tagen nach Antragstellung. 

Medizinischer Dienst 
Baden-Württemberg 

Basler Straße 61 
79100 Freiburg 
TELEFON                                               

0761 459210
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Pflegegeld für häusliche Pflege 
Pflegebedürftige in den Pflegegraden 
2–5 können Pflegegeld beziehen. Sie 
stellen die Körperpflege, hauswirt-
schaftliche Versorgung und sonstige 
Betreuung durch selbstbeschaffte Hil-
fen sicher. Dies können z.B. Angehörige, 
Bekannte aber auch Nachbarn sein. 

 
Pflegesachleistung 
Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 
– 5 können die häusliche Pflege durch 
professionelle Pflegedienste, die einen 
Versorgungsvertrag mit der Pflege-
kasse abgeschlossen haben, sicher-
stellen. Diese rechnen ihre Leistungen 
direkt mit der Pflegekasse ab.  

 
Kombinationsleistungen 
Es ist auch möglich, Pflegegeld und 
Pflegesachleistung zu kombinieren, 
um eine an die individuell an den 
Pflegebedürftigen abgestimmte Pflege 
und Versorgung sicherzustellen. In 
diesem Fall verringert sich das Pfle-
gegeld anteilig um den Wert der in 
Anspruch genommenen Sachleistung.  
 
Entlastungsbetrag 
Der Entlastungsbetrag in Höhe von 
125 Euro steht allen Pflegebedürf-
tigen in häuslicher Pflege zu. Er kann 
zweckgebunden für qualitätsgesi-
cherte Dienstleistungen zur Entlas-
tungen pflegender Angehöriger, zur 
Förderung der Selbstständigkeit und 
Selbstbestimmtheit der Pflegebe-
dürftigen sowie zur Alltagsgestal-
tung in Anspruch genommen wer-
den. Der Betrag kann verwendet 
werden für: 

Betreuungs- und Entlastungsleis-
tungen, keine Körper- und Be-
handlungspflege 

 Tages-/ Nachtpflege (für die Ab-
deckung der Eigenbeteiligung) 

 Kurzzeitpflege (für die Deckung 
der Eigenbeteiligung) 

Pflegegeld 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1                               – 
Pflegegrad 2                 316 Euro 
Pflegegrad 3                 545 Euro 
Pflegegrad 4                 728 Euro 
Pflegegrad 5                 901 Euro 

Entlastungsbetrag 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1 – 5           125 Euro 

Pflegesachleistung 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1                               – 
Pflegegrad 2                 724 Euro 
Pflegegrad 3              1.363 Euro 
Pflegegrad 4              1.693 Euro 
Pflegegrad 5              2.095 Euro 
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Tages- und Nachtpflege 
Durch die Inanspruchnahme von Ta-
ges- und Nachtpflege, kann die häus-
liche Pflege ergänzend oder entlas-
tend sichergestellt werden. Pflege-
bedürftige der Pflegegrade 2 – 5 
haben Anspruch auf teilstationäre 
Pflege als Tages- oder Nachtpflege 
zusätzlich zum Pflegegeld, zur Pfle-
gesachleistung oder der Kombina-
tionsleistung.  
Die Kosten für Unterkunft, Verpfle-
gung und Investitionskosten trägt 
der Pflegebedürftige selbst. 

 
Verhinderungspflege 
Wenn die private Pflegeperson vo-
rübergehend verhindert ist, z.B. we-
gen Krankheit oder Urlaub, über-
nimmt die Pflegekasse die Kosten 
einer häuslichen Ersatzpflegekraft 
für max. sechs Wochen und höchs-
tens 1.612 Euro/ Kalenderjahr. Vo-
raussetzung ist, dass der Pflegebe-
dürftige vorher mindestens sechs 
Monate gepflegt wurde und bisher 
Pflegegeld bezogen und mindestens 
Pflegegrad 2 hat. Die Verhinderungs-
pflege kann von entfernten Ver-

wandten, Bekannten, Nachbarn oder 
von einem Pflegedienst erbracht 
werden. Außerdem können bis zu 
50% des Leistungsbetrags für Kurz-
zeitpflege zusätzlich für Verhinde-
rungspflege ausgegeben werden. 
Während der Verhinderungspflege 
wird bis zu vier Wochen je Kalen-
derjahr die Hälfte des bisher bezo-
genen Pflegegeldes weitergezahlt. 
Bei einer stundenweisen Verhinde-
rungspflege wird das Pflegegeld für 
diese Zeit nicht gekürzt und nicht 
auf die Verhinderungstage ange-
rechnet. 

 
Kurzzeitpflege 
Die Kurzzeitpflege dient dem zeitlich 
befristeten stationären Aufenthalt 
Pflegebedürftiger, die ansonsten in 
der häuslichen Umgebung gepflegt 
werden. Dies kommt insbesondere 
direkt nach einer stationären Kran-
kenhausbehandlung in Betracht, 
wenn die Pflegeperson die Pflege 
nicht sofort übernehmen kann oder 
für Zeiten der Krankheit, des Urlaubs 
oder sonstiger Verhinderung der 
Pflegeperson. Im Gegensatz zur Ver-
hinderungspflege muss die Kurz-
zeitpflege in einer stationären Pfle-
geeinrichtung durchgeführt werden.  
Die Pflegekasse übernimmt die Kos-

Verhinderungspflege 
Leistungen pro Jahr 

Pflegegrad 2 – 5       1.612 Euro 

Tages- und Nachtpflege 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1                               – 
Pflegegrad 2                 689 Euro 
Pflegegrad 3              1.298 Euro 
Pflegegrad 4              1.612 Euro 
Pflegegrad 5              1.995 Euro 
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ten der Kurzzeitpflege für bis zu 
sechs Wochen (unabhängig vom  
Pflegegrad). Die Kosten für Unter-
kunft und Verpflegung und Investi-
tionskosten trägt der Pflegebedürf-
tige selbst. Wird Verhinderungs- oder 
Kurzzeitpflege in Anspruch genom-
men, so wird das Pflegegeld für den 
kompletten Zeitraum der Inanspruch-
nahme zu 50% weiterbezahlt. 
Die Kurzzeitpflege kann mit der Ver-
hinderungspflege kombiniert werden, 
wenn zum Beispiel nicht die gesamten 
6 Wochen der Verhinderungspflege 
aufgebraucht wurden. Der Kurzzeit-
pflegeanspruch verlängert sich damit 
auf bis zu acht Wochen pro Kalen-
derjahr und auf bis zu 3.224 Euro. 

Pflegehilfsmittel 
Zur Erleichterung der häuslichen 
Pflege können geeignete Pflege-
hilfsmittel und technische Hilfen 
notwendig werden. Die zuständigen 
Pflegekassen übernehmen monatlich 
60 Euro für Pflegehilfsmittel, die 
zum Verbrauch bestimmt sind. (z.B. 
Unterlagen, Handschuhe usw.) 
Technische Pflegehilfsmittel (z. B. 
Pflegebett, Aufrichthilfe, Hausnotruf) 
werden dem Pflegebedürftigen auf 
Antrag teilweise leihweise überlas-
sen. Bei einer dauernden Überlassung 
eines Pflegehilfsmittels ist ein Ei-
genanteil in Höhe von 10%, jedoch 
höchstens 25 Euro je Pflegehilfsmittel 
vom Pflegebedürftigen zu tragen. 

 
Wohnraumanpassung 
Die meisten pflegebedürftigen Men-
schen möchten so lange wie möglich 
zu Hause wohnen. Selten jedoch 
sind Wohnungen an die Bedürfnisse 
alter Menschen angepasst. Oft kön-
nen einfache Veränderungen oder 
ein Umbau helfen, das Wohnumfeld 
an die besonderen Belange der Pfle-
ge- oder Betreuungsbedürftigen in-
dividuell anzupassen (z. B. boden-
gleiche Dusche, Türverbreiterungen, 

Kurzzeitpflege 
Leistungen pro Jahr 

Pflegegrad 2 – 5       1.774 Euro 

Pflegehilfsmittel 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1 – 5             60 Euro 
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fen). Die Pflegekasse übernimmt für 
eine Gesamtmaßnahme einen Zu-
schuss bis zu 4000 € für Pflegebe-
dürftige in den Pflegegraden 2 - 5. 
Dieser muss vor Beginn der Umbau-
maßnahme beantragt und bewilligt 
werden. 
Die Pflegekasse übernimmt die Kosten 
für diese Maßnahmen für bis zu 4 
Personen (wenn mehrere Anspruchs-
berechtigte zusammen wohnen). 

 
Vollstationäre Pflege 

Ist häusliche oder teilstationäre Pfle-
ge nicht möglich oder kommt wegen 
der Besonderheit des einzelnen Falls 
nicht in Betracht, hat der Pflegebe-
dürftige Anspruch auf vollstationäre 
Pflege.  
Die Pflegekassen beteiligen sich an 
den pflegebedingten Aufwendungen 

bei einem Aufenthalt im Pflegeheim 
mit einer Pauschale. Die Kosten für 
Unterkunft, Verpflegung, Investiti-
onskosten und evtl. Zusatzleistungen 
trägt der Pflegebedürftige selbst. 
 
Förderung von Wohngruppen 
Leben Pflegebedürftige in einer 
selbstorganisierten Pflegewohngrup-
pe, dann erhalten sie zusätzlich einen 
Betrag in Höhe von 214 Euro mo-
natlich. Damit können sie eine Prä-
senzkraft finanzieren, die die haus-
wirtschaftliche und pflegerische Ver-
sorgung sowie die organisatorischen 
Abläufe übernimmt. Es ist möglich, 
dass mehrere Bewohner einer Wohn-
gruppe ihre Leistungen gemeinsam 
in Anspruch nehmen und damit ein 
„Leistungspool“ bilden. 
 
Pflegekurse 
Pflegende Angehörige oder Men-
schen, die sich ehrenamtlich um Pfle-
gebedürftige pflegen, können kos-
tenlos einen Pflegekurs absolvieren. 
Diese werden entweder von den je-
weiligen Pflegekassen oder ambu-
lanten Pflegediensten angeboten. 
Es ist auch möglich, eine Schulung 
in der häuslichen Umgebung des 
pflegebedürftigen in Anspruch zu 
nehmen. 

Wohnraumanpassung 
Leistungen 

Pflegegrad 2 – 5       4.000 Euro 

Vollstationäre Pflege 
Leistungen pro Monat 

Pflegegrad 1                 125 Euro 
Pflegegrad 2                 770 Euro 
Pflegegrad 3              1.262 Euro 
Pflegegrad 4              1.775 Euro 
Pflegegrad 5              2.005 Euro 
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Kurzzeitige Freistellung und 
Pflegezeiten für berufstätige 
Angehörige 
Tritt eine plötzliche Pflegebedürftigkeit 
bei einem Angehörigen ein, haben 
Angestellte unabhängig von der Be-
triebsgröße Anspruch auf eine unbe-
zahlte aber sozialversicherte Freistel-
lung von der Arbeit für die Dauer von 
zehn Arbeitstagen. Eine Lohnersatz-
leistung, vergleichbar dem Kinder-
krankengeld, kann beantragt werden. 
Zur längeren Pflege von Angehörigen 
in der häuslichen Umgebung können 
sich Beschäftigte teilweise oder ganz 
von der Arbeit freistellen lassen. 
Dieser Anspruch gilt nur für Beschäf-
tigte in Betrieben mit 15 Beschäf-
tigten. Lohnersatzleistungen gibt es 
in dieser Zeit nicht. Zuschüsse zur 
Kranken- und Pflegekasse werden 
auf Antrag gewährt. 
Angestellte können ihre Arbeitszeit 
zugunsten der längerfristigen Pflege 
von Angehörigen über einen Zeit-
raum von maximal zwei Jahren auf 
bis zu 15 Stunden/ Woche reduzie-
ren. 
Diese Regelung gilt für Beschäftigte 
in Betrieben mit mindestens 25 Ar-
beitnehmern. 
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Ambulante Hilfen

Landratsamt Emmendingen 
Kommunale Suchtbeauftragte 

Romaneistraße 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 451-3092 
E-MAIL 

b.reek@landkreis-
emmendingen.de

MAKS - EM (AGJ Freiburg) 
Gruppen für Kinder von Suchtkranken 

Rosenweg 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

0761 33216 
E-MAIL 

maks@agj-freiburg.de 
INTERNET 

www.maks-freiburg.de 

Zentrum für Psychiatrie 
Institutsambulanz  

Neubronnstraße 25 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 461-3333 
E-MAIL 

institutsambulanz@zfp- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.zfp-emmendingen.de

Landratsamt Emmendingen 
Gesundheitsamt  

Am Vogelsang 1 
79312 Emmendingen  
TELEFON 

07641 451-4300 
E-MAIL 

gesundheitsamt@landkreis- 
emmendingen.de

Fachstelle Sucht (bwlv) 
Beratung Behandlung Prävention  

Hebelstraße 27 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 933589-0 
E-MAIL 

fs-emmendingen@bw-lv.de  
INTERNET 

www.bw-lv.de 

emma (AGJ Freiburg) 
Jugend- und Drogenberatung  

Liebensteinstraße 11 
79312 Emmendingen  
TELEFON 

07641 41970 
E-MAIL 

emma@agj-freiburg.de  
INTERNET 

www.drogenberatung-emma.de 

Mauermattenstraße 8 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 3891 

Mauermattenstraße 8 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 24623 

2.12 Hilfen für Sucht- 
gefährdete und 
Suchtkranke
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Stationäre Einrichtungen Betreutes Wohnen

Zentrum für Psychiatrie 
Klinik für Suchtmedizin  

Neubronnstraße 25 

79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 461-1025  
(Alkohol + Medikamente)  
07641 461-1521 
(illegale Suchtmittel) 
INTERNET 

www.zfp-emmendingen.de

Wohngruppe Emmendingen 
(AGJ) 

Liebensteinstraße 11 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 41970

Arbeitskreis Rauschmittel e. V. 
Wohngruppe Emmendingen 

Hochburger Straße 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 9335780 oder  
0761 584873 
(Reha-Haus Gundelfingen) 

Reha-Klinik St. Landelin (AGJ) 

Riedstraße 15 
79336 Herbolzheim-Broggingen 
TELEFON 

07643 9161-0 
INTERNET 

www.st-landelin.de
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Selbsthilfegruppen sind freiwillige, 
meist lose Zusammenschlüsse von 
Menschen, deren Aktivitäten sich 
auf die gemeinsame Bewältigung 
von Krankheiten, psychischen oder 
sozialen Problemen richten, von de-
nen Sie selbst oder als Angehörige 
betroffen sind. Sie arbeiten sowohl  
kreisweit als auch lokal in einzelnen 
Gruppen. 

Aphasie und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Elztal 

TELEFON                                               

07682 8014620 (Herr Rietschle)

Autismus-Selbsthilfe 
RV Südbaden 

TELEFON                                               

0761 51924057 (Beratungsstelle)

Anonyme Alkoholiker (AA) 

TELEFON                                               

07641 573412 (Manfred) 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe 

TELEFON                                               

07682 909327 (Frau Hruby) 
07682 1717 (Frau Hofmann)

Fibromyalgie - Anonyme Fibromy-
algie-Selbsthilfegruppe Elzach 

TELEFON                                               

07682 6229 (Frau Volk) 

Krebs – Frauenselbsthilfe nach 
Krebs e. V. 

TELEFON                                               

07641 43828 (Frau Hollaender)

Hilfsverein Amsel –  
Multiple Sklerose 

TELEFON                                               

0711 697860
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Pflegende Angehörige –  
Selbsthilfegruppe 

TELEFON                                               

07641 53206 (Frau Anstett) 

Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern 

TELEFON                                               

07641 9539342 
E-MAIL 

pia.wedekind@web.de 

Rheuma-Selbsthilfe-Rheuma 
Liga B-W. e.V. 

TELEFON                                               

07641 9341631 (Westendorf)

Muskelkranke - Deutsche  
Gesellschaft für Muskelkranke 

TELEFON                                               

07665 94470 

Neurodermitis und 
Schuppenflechte 

TELEFON                                               

01705 963827 (Frau Endres) 
E-MAIL 

shg.neurodermitis-march@web.de

Osteoporose-Selbsthilfegruppe 

TELEFON                                               

07644 6600 (Frau Mundinger)

Parkinson-Forum 

TELEFON                                               

0761 43135 (Herr Dr. Ueberschär) 

Deutsche Parkinson-Vereinigung 

TELEFON                                               

0761 28556335 (Dr. Meixner) 

Spina bifida 

TELEFON                                               

07666 8849354 (Fam. Bender)  
07681 4991052 (Fam. Von Wilpert) 

Prostatakrebs SHG Delfin  

TELEFON                                               

07644 930189 (Herr Köntopp)

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige  

TELEFON                                               

07641 9335890 (bwlv Fachstelle Sucht) 

für Emmendingen: 
TELEFON 
0151 51081859 (Susanne S.) 
07641 9335890 (D. Zimmermann) 

für Endingen: 
TELEFON 

0163 7923369 (Herr Biechele) 
0179 2310943 (Herr Isele) 

Morbus-Bechterew- 
Selbsthilfegruppe 

TELEFON                                               

07666 3430 (Dr. Wagner)
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2.14 Sozialpsychiatrischer 
Dienst  
 
Der Sozialpsychiatrische Dienst ist 
zuständig für Menschen ab 18 Jahre, 
die psychisch krank sind oder nach 
einem Aufenthalt in einer psychi-
atrischen Klink weitere Unterstüt-
zung wünschen. 
Der Sozialpsychiatrische Dienst berät 
und begleitet Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung. Mit den 
Kranken wird gemeinsam nach We-
gen gesucht, die eine selbständige 
Lebensführung ermöglichen. Auch 
Angehörige, Freunde und Bekannte 
von psychisch erkrankten Menschen 
können den Dienst in Anspruch neh-
men. 
Das Team besteht aus drei Fach-
kräften aus den Bereichen Sozial-
pädagogik und Pädagogik. 
Das Angebot ist freiwillig; das heißt 
es steht jedem frei, die Angebote 
des Dienstes zu nutzen. Daraus ent-
stehen keinerlei Verpflichtungen. 
Die Beratung ist vertraulich und un-

terliegt der gesetzlichen Schweige-
pflicht und des gesetzlichen Daten-
schutzes. 
Die Beratung ist kostenfrei. 
Aufgaben: Fachberatung und Be-
gleitung zu psychischen Erkrankun-
gen, persönlichen Lebenslagen, fi-
nanziellen und sozialen Hilfen; Un-
terstützen bei der Bewältigung von 
Alltagsproblemen bei bedarf auch 
zu Hause; Gruppenangebote in En-
dingen, Emmendingen, Waldkirch. 
Bei Vorliegen entsprechender Vo-
raussetzungen kann Soziotherapie 
(§ 132 b Abs. 2 SGB V) durchgeführt 
werden.

Landkreis Emmendingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst 

ANSPRECHPARTNER 

Alexandra Knosp 
TELEFON                                               

07641 451-3553 
E-MAIL 

a.knosp@landkreis- 
emmendingen.de

ANSPRECHPARTNER 

Andrea Seguin 
TELEFON                                               

07641 451-3551 
E-MAIL 

a.seguin@landkreis- 
emmendingen.de

ANSPRECHPARTNER 

Vera Schifferdecker 
TELEFON                                               

07641 451-3552 
E-MAIL 

v.schifferdecker@landkreis- 
emmendingen.de
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2.15 BDH Bundesverband 
Rehabilitation 
 
Krankheit und Behinderung führen 
häufig dazu, dass „mit einem Schlag“ 
alles anders ist. Lebenspläne und 
die bisherigen sozialen Netzwerke 
verändern sich oft massiv, nicht nur 
die betroffenen Personen, sondern 
auch ihr soziales Umfeld sind häufig 
stark belastet. Fragen tauchen auf: 
Wie lange bekomme ich Kranken-
geld? Worauf habe ich Anspruch? 
Wird meine Versicherung zahlen? 
Wie geht es für mich und meine Fa-
milie weiter? Hier ist kompetente 
Beratung und Hilfe das Allerwich-
tigste. Die Beratung des BDH deckt 
den gesamten Bereich des Sozial-
rechts ab und reicht bis zur Vertre-
tung vor den Sozialgerichten durch 
eigene Juristen.

BDH-Kreisverband Elztal 

Am Tannwald 1 
79215 Elzach 

TELEFON 

07682 80100 
E-MAIL 

info@bdh-elztal.de

BDH Kreisverband Freiburg 

Wisserswandstr. 30 
79183 Waldkirch 

TELEFON 

07681 4403 
E-MAIL 

info@bdh-freiburg.de

Beratung im Generationenbüro 
Marktplatz 1-5 
79183 Waldkirch 

TELEFON 

Telefonische Anmeldung: 
07681-209-1789 
SPRECHZEITEN 

Do  14.00 – 17.00 Uhr
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2.16 Öffentlicher Personen- 
nahverkehr 
Für die Mobilität mit Bus und Bahn 
bietet der Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) für die Landkreise Em-
mendingen, Breisgau-Hochschwarz-
wald und die Stadt Freiburg einheit-
liche Fahrkarten an. 

Die RegioKarte: Sie gilt grenzenlos 
im gesamten Verbundgebiet für be-
liebig viele Fahrten mit Bussen und 
Bahnen. An Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen fahren ein weiterer Er-
wachsener und bis zu 4 Kinder bis 
einschließlich 14 Jahre kostenlos 
mit (außer RegioKarte Basis). 
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Tarifzonenplan 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)
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Für die regelmäßige Nutzung des 
ÖPNV lohnt sich die RegioKarte im 
Abonnement. 
Die Vorteile auf einen Blick: 

Der Preis: Sie bezahlen nur rund 
10 Monate und fahren dafür 
ganze 12 Monate. 

Der Komfort: Sie erhalten halb-
jährlich Ihre RegioKarte per Post 
nach Hause zugestellt. Die Bezah-
lung erfolgt monatlich per SEPA-
Lastschrift. Auf Wunsch senden 
wir Ihnen Aktuelles zu Verkehr 
und Abo-Aktionen zu. 

Die RegioKarte Abo erhalten Sie 
bequem über das Internet oder 
per Bestellformular an den Fahr-
kartenverkaufsstellen. 

Für gelegentliche Kunden des Nah-
verkehrs und Gruppen lohnt sich die 
REGIO24, mit der Sie 24 Stunden 
nach Entwertung mit bis zu fünf 
Personen mobil sind, auch wenn Sie 
die Fahrt(en) unterbrechen. Die Vor-
teile: 

Gibt es in zwei Preisstufen: Für 
das gesamte Verbundgebiet oder 
für eine Tarifzone, beispielsweise 
die Raumschaft Emmendingen. 

•  AboOnline: 
Bestellen und verwalten per Klick
Jederzeit bequem Zugriff aufs Abo unter 
vag-freiburg.de/aboonline

•  AboSofort: 
Bestellen und sofort losfahren
Nur erhältlich in den VAG Kundenzentren pluspunkt 
und Radstation am HBF.

Sparen Sie jährlich 120,– €!

für Bequeme

Ta
rif

: S
ta

nd
 0

1/
20

22

RegioKarte
        »Abo«

RVF_22_01_02_RKAbo_Seniorenwegweiser EM 139x104_4c.indd   1 24.01.22   11:11
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2.17 Müllentsorgung 

Müll und Wertstoffe richtig 
entsorgen 
Für die Müllabfuhr im gesamten 
Landkreis Emmendingen ist die Ab-
fallwirtschaft des Landratsamtes 
Emmendingen zuständig. Dort sind 
alle Informationen zu den Abfuhr-
terminen, zu Öffnungszeiten für Re-
cyclinghöfe und Grünschnittplätze, 
zu Gebühren, Müllbehälterwechsel 
usw. erhältlich. Termine und Infos 
enthält auch der Abfallkalender, der 
jedes Jahr im Dezember an alle Haus-
halte kostenlos verteilt wird. 
Hier erfahren Sie, welche Stoffe wo 
und wie entsorgt werden können: 
 
Abfuhrtermine 
graue Tonne – alle zwei Wochen 
gelber Sack – alle zwei Wochen 
Papiertonne – alle vier Wochen, die 
Abfuhrtermine stehen im Abfallka-
lender. 
 
Mülldeponie 
Der Müll aus dem Landkreis Emmen-
dingen wird in der ZAK-Anlage auf 
der Deponie Kahlenberg bei Ringsheim 

Gibt es für eine Person (zusätzlich 
können vier Kinder bis einschließlich 
14 Jahren mitfahren, z.B. die Enkel) 
oder für fünf Personen. Diese ist für 
Ausflüge in Gruppen in der Regel 
die günstigste Variante. 

Die einfache Handhabung: Fahr-
schein am Automat oder an der 
Verkaufsstelle erwerben, ggf. ent-
werten und losfahren.

Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg GmbH (RVF) 

Bismarckallee 4 
79098 Freiburg 
TELEFON                                               

0761 20728-0 
 
regionale Fahrplanauskunft per 
App „FahrPlan+“ oder telefonisch: 
TELEFON  

0761 20728-28 
E-MAIL                                         INTERNET 

info@rvf.de              www.rvf.de 

Landratsamt Emmendingen 
Abfallwirtschaft 

TELEFON                                               

07641 451-9700 
E-MAIL 

abfall@landkreis-emmendingen.de 
INTERNET 

www.landkreis-emmendingen.de

bwtarif Kundenservice 
(Fahrplanauskunft) 

TELEFON                                               

0800 2982743
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Tonne wird vom Abfuhrunternehmen 
gebracht.  
 
Sperrmüll, Schrott, Kühlgeräte 
wird bis zu 2-mal jährlich kostenlos 
nach Anforderung per Postkarte (dem 
Abfallkalender beigefügt) abgeholt. 
 
Elektrogeräte 
werden auf dem Recyclinghof an-
genommen. Infos im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de 
 
Recyclinghöfe 
(siehe Karte ) U.a. können Papier, 
Karton, Zeitungen, Alu, Gläser, Metall, 
Elektrogeräte, Altkleider, Schuhe, Fo-
lien, Batterien, große Kunststoffteile 
kostenlos abgegeben werden. 

behandelt. Deponiebesichtigungen 
und Führungen können telefonisch 
mit dem Landratsamt vereinbart wer-
den, Telefon: 07641 451-9708. 
 
Gelbe Säcke 
für Verpackungsabfälle wie Dosen, 
Folien, Alu, Kunststoffbecher usw. 
erhältlich beim Landratsamt und in 
den Rathäusern  (nicht in Emmen-
dingen und Waldkirch). 
 
Batterien 
werden auf dem Recyclinghof an-
genommen. Batterien nehmen auch 
die Verkaufsstellen beim Kauf neuer 
Batterien zurück. 
 
Mülltonnen 
sechs Mülltonnen stehen zur Aus-
wahl: 35, 50, 60, 80, 120 und 240 
Liter. Mülleimertausch und Bestellung 
neuer Tonnen ist jederzeit möglich, 
Anträge dazu gibt es in den Rat-
häusern und im Landratsamt, die 

Öffnungszeiten Recyclinghöfe 

Denzlingen, Emmendingen, Endingen, 
Gutach- Bleibach, Herbolzheim, Ken-
zingen, Waldkirch: 
Fr 13 – 17 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr 
Bahlingen, Elzach, Riegel, Sasbach: 
Fr 13 – 17 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr 
Teningen: 
Do 16.30 – 18.30 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr
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Das kommt 
mir nicht 
in die Tonne.

Altmedikamente gehören nicht in die graue Tonne. 
Sie können beim Schadstoffmobil abgegeben werden. Die genauen 
Termine fi nden Sie im Abfallkalender oder im Internet.

Info-Telefon: 07641/451 97 00
www.landkreis-emmendingen.de
abfall@landkreis-emmendingen.de
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 Psychiatrisches Wohnheim  
 Gerontopsychiatrisches  
Pflegeheim

 Heilpädagogisches Heim

www.zfp-start.deEin Unternehmen der ZfP-Gruppe Baden-Württemberg

• Psychiatrisches Wohnheim  

• Gerontopsychiatrisches  
Pflegeheim  

• Heilpädagogisches Heim 

• Dezentrales vollstationäres 
Wohnen

Das Psychiatrische Fachpflege heim 
des Zentrums für Psychiatrie (ZfP) 
ist eine zugelassene Pflegeeinrich-
tung nach SGB XI. Wir erbringen 
zusätzlich Leistungen nach SGB IX.  
 
Wir bieten Menschen mit einer 
psychiatrischen Erkrankung einen 
Ort zum Leben. Unsere Kernkom-
petenz ist die psychiatrische und 
somatische Pflege sowie die psy-
chosoziale Betreuung der Bewoh-
ner*innen und deren Begleitung in 
ihren unterschiedlichen Lebens-
phasen.

Zentrum für Psychiatrie Emmendingen 
Neubronnstraße 25 

79312 Emmendingen 
Tel.: 07461 461-1414 
Fax.: 07641 641-1406 

info@zfp-emmendingen.de

Teil haben. Teil sein.

Das Seniorenzentrum liegt mitten in Teningen. Die Kirche und alle Läden  
erreichen Sie bequem zu Fuß. Qualifizierte und engagierte Mitarbeiter/innen  
ermöglichen Ihnen eine hohe Lebensqualität und Selbstbestimmung.

Seniorenzentrum Teningen

- kleine Wohneinheiten mit  
 gemütlichen Einzelzimmern
- Stationäre Dauer- und Kurzzeitpflege 
- zentrale Lage in Teningen 

- helle und offene Räume
- Garten und Terrasse
- Begegnungs- und Kulturveranstaltungen
- Beratung rund um Alter und Pflege

BruderhausDiakonie   Seniorenzentrum Teningen
Bahlinger Straße 27-29, 79331 Teningen
Telefon 07641 46 89 70, szteningen@bruderhausdiakonie.de www.bruderhausdiakonie.de
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2.18 Tauschring  
Denzlingen /  Elzach / 
Emmendingen / Waldkirch 
 
Ein Weg zu mehr sozialem Mitei-
nander und mehr Unabhängigkeit 
von Geld. „Mit dem Bürokraten-
deutsch komme ich überhaupt nicht 
klar. Wer kann helfen? Dafür biete 
ich gerne meine Erfahrung mit Kin-
derbetreuung an.“; „Meine Bücher 
habe ich alle gelesen. Sie versperren 
den Platz für neue. Mit einem Bü-
chertausch wäre das Problem gelöst.“; 
„Mein PC bringt mich zur Verzweif-
lung! Wer kennt sich aus und kann 
vorbei kommen?“; „Kleine Repara-
turen sind für mich, als Handwerker, 
schnell erledigt.“; „Mit Hartz-IV-Be-
scheiden kenne ich mich mittlerweile 
bestens aus und kann jemand Uner-
fahrenen beraten.“; „Wer kann mir 
diese schweren Sachen zum Recyc-
linghof fahren?“; „Ich kümmere mich 
gerne um Ihre Haustiere, wenn Sie 
verreisen wollen.“ 
Es gibt sicher Einiges, das Sie sehr 
gerne tun und auch gut können oder 
Sie haben Kenntnisse, die Sie wieder 
auffrischen möchten. Andere Dinge 
wiederum wollen eben gemacht sein, 
weil es nötig ist. Da hätte man gerne 
mal jemanden, der einem das ab-
nimmt oder zumindest dabei hilft. 
Doch dann fehlt das nötige Geld. 
Es gibt da eine Lösung! Als Mitglied 
in unserem Tauschring können Sie 

solche Hilfen ohne Geld in Anspruch 
nehmen und dafür je nach Bedarf 
etwas anderes tun. 

Tauschring Emmendingen 

Karl-Friedrich-Straße 20 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

0761 5146786 (AB)

Tauschnetz Elzach 

Friedhofstraße 5b 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 920430 (Sabine Schweizer) 
E-MAIL 

fam.schweizer@freenet.de 
INTERNET 

www.tauschnetz-elzach.de

Tauschring Waldkirch 

Schlettstadtallee 9 
79183 Waldkirch 
TELEFON 

07681 4978903, 9187 o. 6743 
E-MAIL 

tauschring-waldkirch@gmx.de 
INTERNET 

www.tauschring-waldkirch.de

Tauschringbörse Denzlingen 

E-MAIL 

tauschringboersedenzlingen@ 
gmx.de
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2.20 Fairkauf2.19 Tafelläden

Emmendinger Tafel 

Karl-Friedrich-Straße 71 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 9367956 
E-MAIL 

info@emmendinger-tafel.de  
INTERNET 

www.emmendinger-tafel.de

Fairkauf Emmendingen 

Am Elzdamm 45 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 9674960 
E-MAIL 

info@48gradsued.de  
INTERNET 

www.48gradsued.de

Fairkauf Denzlingen 

Hauptstraße 163 
79211 Denzlingen 
TELEFON                                               

07666 9123051 
E-MAIL 

info@48gradsued.de  
INTERNET 

www.48gradsued.de  

Fairkauf Endingen 

Am Marktplatz 19 
79346 Endingen 
TELEFON 

07642 9297959 
E-MAIL 

info@48gradsued.de  
INTERNET 

www.48gradsued.de

Markgrafenstraße 18 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 9621515

Endinger Tafel 

Hauptstraße 4 
79346 Endingen 
TELEFON 

07642 9211151 
E-MAIL 

info@herbolzheimer-tafel.de  
INTERNET 

www.herbolzheimer-tafel.de

Herbolzheimer Tafel 

Konrad-Adenauer-Ring 1 
79336 Herbolzheim 
TELEFON 

07643 933432 
E-MAIL 

info@herbolzheimer-tafel.de  
INTERNET 

www.herbolzheimer-tafel.de

Tafel Waldkirch 

Schusterstraße 26 
79183 Waldkirch 
TELEFON 

07681 4934871
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Rotkreuzlädle Endingen 

Hauptstraße 70 
79346 Endingen

Fairkauf Herbolzheim 

Kanaustraße 17 
79336 Herbolzheim 
TELEFON 

07643 3339230 
E-MAIL 

info@48gradsued.de  
INTERNET 

www.48gradsued.de

Hauptstraße 87 
79336 Herbolzheim 
TELEFON 

07643 9377776

Rotkreuzlädle Emmendingen 

Schillerstraße 21/3 
79312 Emmendingen 
INTERNET 
www.drk-emmendingen.de

Hin und weg (Wabe gGmbH) 
Zweite-Hand-Laden 

Damenstraße 2 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4740556 
E-MAIL 

hinundweg@wabe-waldkirch.de

Kleiderladen Waldkirch 

Lange Straße 97 
79183 Waldkirch 
TELEFON 

0151 72681014

Rotkreuzlädle Herbolzheim 

Maria-Sand-Straße 3 
79336 Herbolzheim 
INTERNET 

www.drk-emmendingen.de

Faircyling 2020 

Kanaustraße 17  
79336 Herbolzheim 
TELEFON 

07643 3339230 
INTERNET 

www.48gradsued.de

Fairbike 

Kanaustraße 17  
TELEFON 

07641 9674960

Feuersteins Möbelladen 

Mauermattstraße 8 
79183 Waldkirch 
TELEFON 

07681 4745447 
E-MAIL 

michel.feuerstein@wabe- 
waldkirch.de
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3.1 Amtsgerichte und 
Notariate 
 
Wer sein Testament verfasst hat 
oder andere rechtliche Verfügungen 
beurkunden will, benötigt dazu einen 
Notar. Es besteht freie Notarwahl 
auch bei anderen Notariaten.  

3.2 Rechtliche Betreuung 
 
Eine rechtliche Betreuung wird vom 
Gericht angeordnet, wenn ein voll-
jähriger Mensch auf Grund einer geis-
tigen, seelischen oder körperlichen 
Behinderung oder einer psychischen 
Krankheit seine Angelegenheiten 
nicht mehr selbst besorgen kann. 
Das Gericht prüft zuvor, ob und in 
welchem Umfang eine Betreuung 
notwendig ist. 
 
 
Vorsorgevollmacht  
Im Rahmen einer Vorsorgevollmacht  
können Sie eine Person Ihres Ver-
trauens  benennen, die bestimmte 
Angelegenheiten regeln soll.  Ge-
genstand der Vollmacht können ein-
zelne Bereiche z.B. Rechtsgeschäfte 
in Vermögensangelegenheiten, Be-
stimmung des Aufenthalts, Abschluss 
von Pflegeverträgen oder Zustim-
mung bzw. Ablehnung medizinischer 
Behandlungsmaßnahmen sein. In 

der Vollmacht muss der als Bevoll-
mächtigter Bestimmte genannt sein. 
Es können auch mehrere Bevoll-
mächtigte eingesetzt werden.  
Um die Wirksamkeit der Vorsorge-
vollmacht im Rechtsverkehr zu stär-
ken, besteht die Möglichkeit, bei der 
Betreuungsbehörde des Landrats-
amtes Emmendingen den Abschluss 
einer Vorsorgevollmacht gegen eine 
Gebühr von 10 Euro öffentlich be-
glaubigen zu lassen.  
 
 
Betreuungsverfügung 
Krankheiten und Unfälle können 
weitreichende Einschnitte in die per-
sönliche Entscheidungsfähigkeit zur 
Folge haben. Es empfiehlt sich des-
halb nicht nur für ältere Menschen 
für diesen Fall Vorsorge in Form 
einer Betreuungsverfügung zu tref-
fen. Darin können Sie bestimmen 

wer als Betreuer oder Betreuerin 
vorgeschlagen oder abgelehnt 
wird 

welche Wünsche und Gewohnhei-
ten vom Betreuer oder der Be-
treuerin respektiert werden sol-
len.

 
INFO 
Folgende Beratungsstellen informie-
ren über Betreuungsverfügung und 
Vorsorgevollmacht: 
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Betreuungsbehörde im  
Landratsamt Emmendingen 

Romaneistraße 3 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 451-3093, -3094, -3097, 
-3099

Betreuungsverein Diakonie 
Netzwerk 

Mundinger Straße 39 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9629750 
E-MAIL 

btv@diakonie-emmendingen.de 
INTERNET 

www.betreuungsverein- 
netzwerk.de

Betreuungsverein Sozialdienst 
katholischer Frauen (SkF) in 
Waldkirch 

Seilmattenstraße 2 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4745390 
E-MAIL 

info@skf-waldkirch.de 
INTERNET 

www.skf-waldkirch.de
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3.3 Die Patienten- 
verfügung 
 
Viele Menschen haben Sorge, dass 
die moderne Medizin das Sterben 
unnötig hinauszögert, auch wenn 
keine Aussicht auf Wiederherstellung 
eines erträglichen Lebens besteht.  
Sie wollen, auch wenn Sie nicht mehr 
bei Bewusstsein sind oder aus an-
deren Gründen entscheidungsunfä-
hig sein sollten, möglichst selbst 
über eine weitere medizinische Be-
handlung oder Nichtbehandlung ent-
scheiden. Patientenverfügungen sol-
len den behandelnden Ärzten Ihren 
Willen mitteilen, wenn Sie selbst 
nicht mehr dazu in der Lage sein 
sollten.  
Es wird empfohlen, sich auf mögliche 
Sterbesituationen nicht nur durch 
das Ausfüllen vorgedruckter Formu-
lare vorzubereiten. Das Gespräch 
mit den nächsten Angehörigen, dem 

Hausarzt oder einem Hospizdienst 
kann zusätzlich dazu beitragen, sich 
über das Sterben bewusst zu werden. 
Aus praktischen und Beweisgründen 
ist die Patientenverfügung möglichst 
schriftlich abzufassen und eigen-
händig zu unterschreiben.  
Die Entscheidung für eine Patien-
tenverfügung sollte rechtzeitig und 
reiflich überlegt sein. Eine Kopie der 
Patientenverfügung sollten die Ver-
trauensperson(en) sowie der Arzt 
erhalten.

 
TIPP! 
Lassen Sie sich von einem Arzt Ihres 
Vertrauens beraten.
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E4.1  Krankenhäuser und Kliniken

Im Kreiskrankenhaus Emmendingen 
– dem Gesundheitszentrum für die 
Region – werden jährlich rund 12.000 
Patienten stationär aufgenommen 
sowie 14.000 Patienten ambulant 
behandelt. Träger des Kreiskranken-
hauses mit 263 Betten ist der Land-
kreis Emmendingen. Der Einzugsbe-
reich umfasst den  gesamten Land-
kreis und die Region. Die neun Ab-
teilungen des Kreiskrankenhauses 
bieten eine breite Palette medizini-
scher Dienstleistungen an. Bereits im 
Jahr 1994 wurde der Geriatrische 
Schwerpunkt eingerichtet.

Kreiskrankenhaus Emmendingen 

Gartenstraße 44 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 454-0 
E-MAIL 

verwaltung@krankenhaus- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.krankenhaus-emmendingen.de

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus: 
TELEFON                                               

116 117 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi, Fr 16.00 – 22.00 Uhr 
Sa, So,    8.00 – 22.00 Uhr 
Feiertag

BDH-Klinik Elzach gGmbH  
Zentrum für NeuroReha- 
bilitation, Beatmungs- und 
Intensivmedizin 

Am Tannwald 1-3 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 801-0  
E-MAIL 

info@bdh-klinik-elzach.de 
INTERNET 

www.bdh-klinik-elzach.de

BDH-Klinik Waldkirch gGmH 
Chirurgie und Innere Medizin 
Lungenklinik Breisgau 

Heitere Weg 10 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 208-0 
E-MAIL 

info@bhd-klinik-waldkirch.de 
INTERNET 

www.bdh-klinik-waldkirch.de

Die BDH-Klinik Waldkirch stellt die 
qualitativ hochwertige, wohnortnahe 
Grundversorgung (Notfallambulanz, 
Chirurgie, Innere Medizin) der Men-
schen im Elztal sicher und ist zertifi-
ziertes Endoprothesenzentrum für 
Hüft- und Knieprothetik. 
Die internistische und chirurgische 
Notfallambulanz ist Tag und Nacht 
geöffnet.



Die BDH-Klinik Waldkirch 
 
Gesund werden im Schwarzwald 
Die BDH-Klinik Waldkirch ist eine moderne 
freigemeinnützige Klinik in der Träger-
schaft des BDH Bundesverband Rehabi-
litation. Neben der wohnortnahen Grund- 
und Notfallversorgung umfasst das Leis-
tungsangebot die Innere Medizin und 
Chirurgie bis hin zu ausgewiesenen Spe-
zialisierungen in den Bereichen der Hüft- 
und Knie-Endoprothetik.  
 
Chirurgie 
In den Abteilungen Chirurgie, Unfallchi-
rurgie und Orthopädie werden Unfall-
verletzungen operativ und konservativ 
behandelt. Dazu zählen etwa Knochen-
brüche oder Bandverletzungen von Er-
wachsenen und Kindern. Weitere Schwer-
punkte sind die operative Versorgung 
der Arthrosen von Hüft- und Kniegelenken 
sowie weitere orthopädische Eingriffe. 
Die BDH-Klinik Waldkirch ist ein aner-
kanntes, zertifiziertes Endoprothetikzen-
trum für Hüft- und Knieendoprothesen. 
 
Notfallambulanz 
Die chirurgisch-internistische Notfallam-
bulanz ist Tag und Nacht geöffnet. Da-
rüber hinaus führt die Klinik eine Durch-
gangsarzt-Ambulanz der Berufsgenos-
senschaften mit Notfall- und Spezial-
sprechstunde. Hier werden Arbeitsunfälle 
akut behandelt und bei komplexen un-
fallchirurgischen Fragestellungen auch 
weiterbehandelt. 
 

Innere Medizin 
Im Bereich der Inneren Medizin werden 
Patienten mit Beschwerden aus dem ge-
samten Spektrum internistischer Krank-
heitsbilder behandelt: Von Magen- und 
Darmerkrankungen (Gastroenterologie) 
über die Lungenheilkunde (Pneumologie) 
bis zu Herz-Kreislauferkrankungen (Kar-
diologie). 
 
Anästhesiologie, Intensiv- und Not-
fallmedizin 
Während und nach der Operation sorgt 
ein erfahrenes Anästhesie-Team mit mo-
dernsten Überwachungsgeräten für die 
Sicherheit und Schmerzlosigkeit der Pa-
tienten. Nach größeren Operationen oder 
bei schweren Vorerkrankungen können 
die Patienten auf der interdisziplinären 
Überwachungsstation weiter betreut 
werden. Die Fachärzte sind auch als Not-
ärzte in das regionale und überregionale 
Rettungswesen eingebunden. 
 
Pflege 
Pflege wird als gemeinsamer Prozess ge-
sehen, bei dem die Patienten begleitet 
und ihnen geholfen wird, ihre individuellen 
Ziele zu erreichen. Respektvolle und pro-
fessionelle Zuwendung zu Patienten und 
deren Angehörigen sowie eine enge in-
terdisziplinäre Zusammenarbeit mit den 
Ärzten und Therapeuten sind die Grund-
lage des Pflegeverständnisses der BDH-
Klinik Waldkirch.
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4.2  Krankenkassen

AOK Südlicher Oberrhein 

Bergerstraße 2 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 2035-1858 
E-MAIL 

aok.suedlicher-oberrhein 
@bw.aok.de 
INTERNET 

www.aok.de

Barmer Ersatzkasse 

Westend 12-14 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

0800 3331010 
E-MAIL 

emmendingen@barmer.de 
INTERNET 

www.barmer.de

IKK classic 

Hebelstraße 29 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9162-0 
E-MAIL 

info@ikk-classic.de 
INTERNET 

www.ikk-classic.de

KKH Servicestelle Freiburg 

Augustiner Platz 2 
79098 Freiburg 
TELEFON                                               

0800 5548640554 
E-MAIL 

freiburg@kkh.de 
INTERNET 

www.kkh.de

 
INFO 
Über die Krankenkassen sind auch 
die Pflegekassen erreichbar!

ZfP – Zentrum für Psychiatrie 
Emmendingen 

Neubronnstraße 25 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 461-0 
E-MAIL 

info@zfp-emmendingen 
INTERNET 

www.zfp-emmendingen.de

Techniker Krankenkasse 

Bertholdstraße 48 
79100 Freiburg 
TELEFON                                               

0800 2858585   
E-MAIL 

freiburg@tk.de 
INTERNET 

www.tk.de
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Die BDH-Klinik Waldkirch stellt die wohnortnahe 
Grundversorgung  – Notfallambulanz, Chirurgie, 
Innere Medizin  – der Menschen im Elztal sicher 

und ist zerti昀ziertes Endoprothesenzentrum für 
Hüft- und Knieprothetik. 

Die internistische und chirurgische  
Notfallambulanz ist Tag und Nacht geöffnet.

BDH-Klinik Waldkirch gGmbH
Heitere Weg 10, 79183 Waldkirch
tel 07681-208-0
fax 07681-208-7799
info@bdh-klinik-waldkirch.de
www.bdh-klinik-waldkirch.de



Die BDH-Klinik Elzach ist eine der ersten Adressen für neurologische  
Intensivmedizin und Frührehabilitation sowie weiterführende  
neurologische Rehabilitation.
Wir bieten mit insgesamt 190 Betten ein kompetentes Rehabilitations- 
angebot für alle neurologischen Krankheitsbilder aller Schweregrade  
ab dem jungen Erwachsenenalter.

BDH-Klinik Elzach gGmbH
Am Tannwald 1-3, 79215 Elzach

tel 07682-801 - 0
fax 0 7682-801-82 50

info@bdh-klinik-elzach.de 
www.bdh-klinik-elzach.de

High-Tech-Medizin
mit menschlichem Gesicht
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Geriatrischer Schwerpunkt  
am Kreiskrankenhaus  
Emmendingen 

Nebengebäude 4.OG, 
Zimmer 401-404 
79312 Emmendingen 
ANSPRECHPARTNER 

Dr. R. Kaufmann (Ärztliche Leitung) 
TELEFON                                               

07641 454-2371 
E-MAIL 

gsp@krankenhaus- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.krankenhaus- 
emmendingen.de

4.3 Geriatrischer Schwer-
punkt am Kreiskranken-
haus Emmendingen 

Die Lebenserwartung der Menschen 
in unserem Land nimmt ständig zu. 
Daher hat das Land Baden-Würt-
temberg ein spezielles Konzept zur 
Versorgung älterer Menschen in un-
serem Gesundheitssystem erarbeitet. 
Auf der Grundlage dieses Konzeptes 
entstand 1994 der Geriatrische 
Schwerpunkt am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen. Er versteht sich als 
ein Hilfsangebot für ältere Menschen 
und alle an ihrer gesundheitlichen 
Versorgung Beteiligten. Sobald ein 
alter Mensch mit einer akuten Er-
krankung in das Kreiskrankenhaus 
eingeliefert wird, erfolgt  zunächst 

die akute medizinische Behandlung 
in der jeweiligen Fachabteilung. Pa-
rallel hierzu wird frühzeitig das Team 
des Geriatrischen Schwerpunkts ein-
geschaltet, um alle Möglichkeiten 
auszuschöpfen, die für eine best-
mögliche Wiederherstellung der kör-
perlichen, geistigen und seelischen 
Funktionen sinnvoll sind. Unser Ziel 
ist die Verbesserung der Lebenssi-
tuation des alten Menschen und der 
Erhalt seiner Selbständigkeit, mög-
lichst im häuslichen Umfeld. Die 
Wahrung von Selbstbestimmung 
und Würde im Alter sind hierbei eine 
wichtige Grundlage. Die Behandlung 
erfolgt im Team aus Mitarbeiten von 
Pflege, Sozialdienst, Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie und ärztli-
chem Leiter. 
 
Wir informieren und beraten u.a. bei 
folgenden Fragen: 

Welche Möglichkeiten zur Wieder-
herstellung beeinträchtigter Funk-
tionen gibt es? 

Ist eine Rehabilitation sinnvoll? 

Ist eine Pflege zu Hause möglich? 

Wie wird ein Patient zu Hause ge-
pflegt? 
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4.4   Gesundheitsamt 
 
Beratung, Aufklärung, Prävention 
 

Impfberatung 

Beratung zur Vermeidung über-
tragbarer Erkrankungen 

Gesundheitsschutz auf Reisen 

Geschäftsstelle der kommunalen 
Gesundheitskonferenz Emmen-
dingen 

Landratsamt Emmendingen 
Gesundheitsamt  

Am Vogelsang 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 451-4300 
E-MAIL 

gesundheitsamt@landkreis- 
emmendingen.de

Welche ambulanten Dienste und 
Hilfen gibt es? 

Welche Hilfsmittel können einge-
setzt werden? 

Welche stationären Pflegeange-
bote sind sinnvoll? 

Was sind die Kosten und welche fi-
nanziellen Hilfen gibt es? 

Wer hilft bei psychischen Proble-
men? 

Welche rechtlichen Dinge sind zu 
beachten? 

Wenn nötig geben wir praktische 
Hilfestellung und Unterstützung bei 
der Organisation der gewählten 
Maßnahmen. 
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5.1 Betreute Senioren- 
wohnungen 
 
Im vertrauten Umfeld wohnen zu 
können, solange es möglich ist – 
und trotzdem auf Sicherheit und 
Betreuung nicht verzichten zu müs-
sen, dies bieten betreute Altenwoh-
nungen, die es inzwischen in vielen 
Gemeinden im Landkreis Emmen-
dingen gibt. 
Die Seniorinnen und Senioren leben 
dabei „in den eigenen vier Wänden“, 
entweder in einer Einzelwohnung oder 
in einem Appartement für zwei Perso-
nen. Die Wohnungen sind mit Kochge-
legenheiten ausgestattet, so dass sich 
die Mieter und Mieterinnen ihre Mahl-
zeiten entweder selbst zubereiten oder 
aber an einer Gemeinschaftsverpflegung 
teilnehmen können. In den betreuten 
Seniorenwohnungen befinden sich in 
der Regel auch Gemeinschaftsräume 
und ein Büro des zuständigen Betreu-
ungsservices. 
Neben dem Miet- oder Kaufvertrag 
für die Wohnung wird ein Betreu-
ungsvertrag abgeschlossen. Er enthält 
vor allem die Bereitstellung eines Haus-
notrufes und eine allgemeine Lebens-
beratung. Er garantiert, dass im Be-
darfsfall die notwendigen Hilfen an-
geboten werden. Außerdem sind darin 
alle Veranstaltungen und Aktivitäten 
in der betreuten Seniorenwohnung 
geregelt. Beim betreuten Wohnen 
muss in jedem Fall eine Betreuungs-

pauschale je nach Angebot und Größe 
der Wohnanlage entrichtet werden. 
Wichtig zu wissen ist auch, dass der 
Umzug in eine betreute Wohnung 
den Umzug in ein Pflegeheim nicht 
in jedem Fall verhindert. 
Im Landkreis Emmendingen gibt es 
ein breites Angebot an barrierefreien 
Seniorenwohnungen, so dass die 
meisten älteren Menschen entweder 
in ihrem vertrauten Wohnort bleiben 
bzw. nur wenige Kilometer davon 
entfernt leben können und so Kon-
takte mit Angehörigen, Freunden 
und Bekannten aufrechterhalten 
werden können.

DENZLINGEN

AWO Seniorenwohnanlage 
„Leipziger Straße“ 

Leipziger Straße 17-19 
79211 Denzlingen 
TELEFON                                               

07666 9112720 
E-MAIL 

leitungszd@awo-freiburg.de 
INTERNET 

www.awo-freiburg.de

AWO Seniorenwohnanlage 
„Lerchenstraße” 

Lerchenstraße 8-10 
79211 Denzlingen 
TELEFON                                               

07666 6506  
E-MAIL 

haertwig@awo-freiburg.de 
INTERNET 

www.awo-freiburg.de
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ELZACH

St.Elisabeth 
Betreutes Wohnen und Pflege 

Am Schießgraben 11 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 905-0  
E-MAIL 

info@st-elisabeth-elzach.de 
INTERNET 

www.st-elisabeth-elzach.de

ENDINGEN

Service-Wohnen Endingen 

Gallistraße 5 
79346 Endingen 
TELEFON 

07642 920130 
E-MAIL 

info-bonhoeffer@ 
schwesternverband.de 
INTERNET 

www.schwesternverband.de

EMMENDINGEN

AWO Seniorenwohnanlage 
„Am Stadtgarten” 

Gartenstraße 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9149121  
E-MAIL 

info@awo-bhe.de 
INTERNET 

www.awo-bhe.de

Seniorenresidenz „Burgweg“ 

Metzger-Gutjahr-Straße 10 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 581-105  
E-MAIL 

ehrenamtsbetreuung@ 
metzger-gutjahr.de 
INTERNET 

www.metzger-gutjahr.de

Seniorenzentrum 
Bürkle-Bleiche 

Lessingstraße 36 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9214601  
E-MAIL 

seniorenwohnanlage@caritas- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.caritas-emmendingen.de

HERBOLZHEIM

AWO „Seniorenwohnpark Am 
Stadtgarten“ 

Rheinhausen Straße 32c 
79336 Herbolzheim 
TELEFON                                               

07643 930223  
E-MAIL 

info@awo-bhe.de 
INTERNET 

www.awo-bhe.de
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KENZINGEN

Kreisseniorenzentrum 
St. Maximilian-Kolbe 

Bombacherstraße 1a 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 801-0 
E-MAIL 

info@kreisseniorenzentrum.de 
INTERNET 

www.kreisseniorenzentrum.de

Service-Wohnen-Rheinhausen 

Tannenberger Weg 3 
79365 Rheinhausen 
TELEFON 

07643 937868-0 
E-MAIL 

ute.ehret@schwesternverband.de 
INTERNET 

www.schwesternverband.de

RHEINHAUSEN

AWO Seniorenwohnanlage 
„Haus Wehrle“ 

Spitalstraße 14 
79359 Riegel 
TELEFON                                               

07642 930386  
E-MAIL 

info@awo-bhe.de 
INTERNET 

www.awo-bhe.de

RIEGEL
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!

• Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht 
• Wenn Sie pflege- oder betreuungsbedürftig sind 
• Wenn Sie oder Ihre Angehörigen eine Alternative zum Pflegeheim suchen 

Nicht zu Hause und doch daheim – wir machen es möglich! 

So geht das: 
•  Eine Familie, ein Paar oder ein alleinstehender Mensch nimmt einen 

älteren Menschen vorrübergehend oder dauerhaft bei sich auf. 
• Ein Fachdienst vermittelt, begleitet, berät und unterstützt die Familie 

und den älteren Menschen kontinuierlich. 
• Ein Vertrag regelt Leistungen und Kosten u.a. Kosten der Unterkunft,  

Verpflegung, Betreuung und den Urlaubsanspruch der Gastfamilie.

Herbstzeit gGmbH · Telefon 07641/9671590 · www.herbstzeit-bwf.de
Einzugsgebiete: Ortenaukreis und Landkreis Emmendingen

Gastfamilie statt Pflegeheim

AWO Seniorenwohnanlage  
„An der Elz“ 

Rheinstraße 2a 
79331 Teningen 
TELEFON                                               

07641 51926  
E-MAIL 

info@awo-bhe.de 
INTERNET 

www.awo-bhe.de 

TENINGEN
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Betreute Seniorenwohnanlage 
St. Nikolai 

Freiburger Straße 2 - 4 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4706-0  
E-MAIL 

info@sankt-nikolai.de 
INTERNET 

www.sankt-nikolai.de 

DRK 
Seniorenwohnanlage 

Papiergässle 3 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 491337  
E-MAIL 

sewo@drk-emmendingen.de 
INTERNET 

www.drk-emmendingen.de

WALDKIRCH

Service-Wohnen 
„Am Drescheschopf” 

Am Drescheschopf 1 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4706-0  
E-MAIL 

info@sankt-nikolai.de 
INTERNET 

www.sankt-nikolai.de 

Service-Wohnen 
„Am Bahnhofplatz” 

Am Bahnhofplatz 1 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4706-0  
E-MAIL 

info@sankt-nikolai.de 
INTERNET 

www.sankt-nikolai.de 

Seniorenstift Teningen 

Ludwig-Jahn-Straße 1 
79331 Teningen 
TELEFON                                               

07641 46880500 
E-MAIL 

info@seniorenstift-teningen.de 
INTERNET 

www.seniorenstift-teningen.de 
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WIR HELFEN KARL-HEINZ
DENN DAS ALTER HAT VIELE GESICHTER

ERFAHREN SIE MEHR ÜBER UNSERE ANGEBOTE UNTER: WWW.SCHWESTERNVERBAND.DE

Karl-Heinz liebt es, in seinem Tischler-Keller zu arbeiten. Der Pflegedienst und eine Haushalts-
hilfe sorgen dafür, dass er in seinem alten Bauernhaus weiter gut versorgt ist. Er trifft sich 
auch mit Freunden: zweimal pro Woche geht er in die Tages pflege im Nachbarort und freitags 
trifft er sich mit Werner bei Emil zum Skat im nahegelegenen Seni orenheim. Werner sitzt im 
Rollstuhl und lebt im Betreuten Wohnen in einer barrierefreien Wohnung. Und wir sorgen 
dafür, dass Sie all diese Angebote vor Ihrer Haustür finden. Im gesamten Landkreis.

Ein Kooperations partner der

www.mv-immobilien.org

Jetzt zahlt Ihre 
Immobilie für Sie
Mit unserer Immobilienrente

Für 
Senioren ab 

70 Jahren

 Zuhause wohnen bleiben - ein Leben lang 
 Mehr Geld pro Monat durch Immobilienrente
 Keine Instandhaltungssorgen 

Informieren Sie sich jetzt ausführlich über  
die  Immobilienrente: Michael Viesel freut sich  
auf das persönliche Gespräch mit Ihnen.

  07666-948230
  service@mv-immobilien.org
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6.1 Ambulante Angebote 
im Landkreis Emmendingen       

Ambulante Pflege

Mobiler Sozialer Dienst und 
         Nachbarschaftshilfen

Es kann vorkommen, dass ältere 
Menschen zu Hause nicht mehr al-
leine zurechtkommen. Hilfen bei der 
Körperpflege oder/und im Haushalt 
werden benötigt. Ein Umzug in ein 
Alten- und Pflegeheim scheint (noch) 
nicht die richtige Lösung. Häufig 
pflegen einzelne Personen einen 
pflegebedürftigen Angehörigen und 
suchen durch die ambulante Pflege 
und hauswirtschaftliche Versorgung 
Entlastung. 

Ziele 
Die ambulante Pflege will vor allem: 

die vorhandenen Kräfte der Pfle-
gebedürftigen aktivieren und er-
halten 

Pflegebedürftige und deren An-
gehörige darin unterstützen, ei-
nen Verbleib in der häuslichen 
Umgebung zu ermöglichen 

Kosten und Finanzierung 
Die Pflegedienste berechnen die 
jeweils geltenden Kosten für die 
Einsätze 

Die Pflegekasse gewährt auf An-
trag Pflegesachleistungen oder 
ein Pflegegeld

Die Mobilen Sozialen Dienste bieten 
durch ihre Fachkräfte oder ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen eine brei-
te Palette an Leistungen, die hilfs-
bedürftigen alten Menschen den 
Verbleib in ihrem eigenen häuslichen 
Umfeld ermöglichen können und 
Angehörige dadurch entlasten.  
Mobile Soziale Dienste bieten eine 
Reihe von Leistungen an, zum Bei-
spiel: 

Haushaltshilfe 
Einkaufsdienste und Besorgungen 
Begleitung, zum Beispiel beim 
Arztbesuch oder in der Freizeit 
Besuchsdienste 
Betreuung bei Abwesenheit von 
Angehörigen 
einfache technische Hilfe im 
Haushalt und in der Wohnung. 

Die organisierte Nachbarschaftshilfe 
unterstützt hilfsbedürftige Menschen 
bei der Führung ihres Haushalts und 
bietet persönliche Ansprache und Be-
treuung. Insbesondere Langzeitkran-
ken und Pflegebedürftigen genügen 
gelegentliche Hilfeleistungen nicht, 
sie benötigen über einen längeren 
Zeitraum hinweg verbindliche Unter-
stützung. Nachbarschaftshilfen or-
ganisieren sich auf Orts- und Gemein-
deebene mit ehrenamtlichen Helfern.  
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Mit dem Hausnotruf kann rund um 
die Uhr Soforthilfe vermittelt werden. 
Durch das Drücken eines Notrufsen-
ders wird jederzeit eine Sprechver-
bindung zur Zentrale hergestellt, die 
alle weiteren Schritte dann einleiten 
kann. Wichtig ist, dass der hilfebe-
dürftige Mensch den Notrufsender 
immer bei sich führt, um im Ernstfall 
schnell und unverzügliche Hilfe an-
zufordern. Bei einem Notruf werden 
sofort Angehörige, Freunde, Nachbarn 
oder die Bereitschaft, ein bestimmter 
Arzt oder ein bestimmter Rettungs-
dienst benachrichtigt. Der Hausnotruf 
bringt Sicherheit. Denn bis die Hilfe 
eingetroffen ist, bleibt der Sprech-
kontakt zur Zentrale bestehen. 

Für Menschen mit Gehbehinderungen 
oder anderen Einschränkungen, die 
keine öffentlichen Verkehrsmittel 
benutzen können oder wollen, bieten 
Wohlfahrtsverbände Fahrdienste in 
speziellen Fahrzeugen mit Begleitung 
an. Die Buchung der Fahrten sollte 
nach Möglichkeit 1 bis 2 Tage im 
Voraus erfolgen.

Hausnotruf

Für ältere Menschen, die sich ihre 
Mahlzeiten nicht mehr selbst zube-
reiten können oder wollen oder nicht 
von Angehörigen versorgt werden, 
liefern so genannte Mahlzeitendienste 
täglich oder nach vorher festgelegten 
Tagen in der Woche „Essen auf Rä-
dern“. Dies wird sowohl mit warmen 
als auch kalten Mahlzeiten angeboten. 
Das Essen bringen Helferinnen und 
Helfer direkt in die Wohnung. 

Mahlzeitendienst/  
         Essen auf Rädern

Fahrdienste für Menschen mit 
        Behinderungen

Hospizdienste

Die Hospizgruppen unterstützen und 
begleiten schwer kranke und ster-
bende Menschen, sowie deren An-
gehörige. Sie wollen ein menschen-
würdiges Leben bis zuletzt ermög-
lichen und helfen, den Tod als einen 
wesentlichen Teil des Lebens anzu-
nehmen.  
Die Hospizgruppen setzen sich aus 
ehrenamtlich tätigen Frauen und 
Männern aus unterschiedlichen Be-
rufen, Altersgruppen und Konfes-
sionen zusammen, die der Schwei-
gepflicht unterliegen. Da die Hos-
pizgruppen keine pflegerischen Ver-
richtungen übernehmen, verstehen 
sie sich als Ergänzung zu bestehen-
den Hilfen und Diensten.  
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Durch Vorträge und Seminare be-
reiten sich die Helferinnen und Helfer 
auf den Hospizdienst vor. Die Arbeit 
der Hospizdienste finanziert sich 
durch Spenden.

Unterstützungs- und Entlastungs-
angebote richten sich an Pflegebe-
dürftige in der häuslichen Pflege. 

Unterstützungs- und Entlastungs-
angebote

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Leistungs- 
 

Ihnen zu Hause.
Gerne stellen wir Ihnen Möglichkeiten vor, wie Sie 

V ivat  P f lege  GmbH
Denzlinger Straße 30 • 79312 Emmendingen

Tel.: 0 76 41 / 9 360 637 • Fax: 0 76 41 / 9 360 639 
info@vivat-pflege.de • www.vivat-pflege.de

I

Jedem Pflegebedürftigen stehen für 
diese Angebote 125 Euro pro Monat 
für Entlastung im Haushalt und Be-
treuung in der Häuslichkeit ( ) 
oder in der Gruppe ( ) zu. Für diese 
Leistungen muss kein gesonderter 
Antrag gestellt werden. Es dürfen 
aber nur Anbieter gewählt werden, 
die eine Anerkennung als Unter-
stützungsangebot haben ( ).
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Pfl ege zu Hause
Seit über 35 Jahren

Kirchliche Sozialstation Elz/Glotter
Eisenbahnstr. 14  ·  79211 Denzlingen · Tel. 07666 7311  ·  Fax 07666 7987
www.sozialstation-elz-glotter.de  · info@sozialstation-elz-glotter.de 

Kirchliche
Sozialstation

Elz/Glotter e.V.

P
flege zu Hause

Altenpfl ege
Krankenpfl ege
Hauswirtschaft
Beratung und Planung von

 Pfl ege und ihrer Finanzierung
Individuelle Anleitung und

 Schulung in der Häuslichkeit

Hausnotruf 
Betreuungsgruppen
Individuelle Betreuung

 zu Hause
Gesprächskreise für Angehörige
Tagespfl ege  „Zur Glockenblume”

Hospizgruppe Denzlingen und 
Umgebung e.V.  

Postfach 1114 
79211 Denzlingen 
TELEFON                                               

07666 3876  
E-MAIL 

hozpizgruppe-denzlingen@gmx.de 
INTERNET 
www.hospizgruppe-denzlingen.de

Kirchliche Sozialstation Elz/ 
Glotter e.V.        

Eisenbahnstraße 14 
79211 Denzlingen 
TELEFON 

07666 7311 
E-MAIL 

info@sozialstation-elz-glotter.de 
INTERNET 

www.sozialstation-elz-glotter.de

DENZLINGEN

AWO Denzlingen  

Stuttgarter Straße 1 
79211 Denzlingen 
TELEFON                                               

07641 9149130  
E-MAIL 

essen-auf-raedern@awo-bhe.de 
INTERNET 

www.awo-denzlingen.de
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Kirchliche Sozialstation Oberes 
Elztal          

Schwimmbadstraße 11 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 909040  
E-MAIL 

info@sozialstation-elztal.de 
INTERNET 

www.sozialstation-elztal.de

Samuel Pflegedienst 
      

Schrahöfe 4 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 3859848  
E-MAIL 

info@samuel-pflegedienst.de 
INTERNET 

www.samuel-pflegedienst.de

AWO-Ortsverband  
Emmendingen       

Gartenstraße 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 914910  
E-MAIL 

awo-ov-em@t-online.de 
INTERNET 

www.awo-emmendingen.de

EMMENDINGEN

Azaé Pflegedienst  
      

Karl-Friedrich-Straße 87 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 574520 
E-MAIL 

emmendingen@ 
azae-pflegedienst.de 
INTERNET 

www.azae-pflegedienst.de

Hospizgruppe Oberes Elztal  

Schwimmbadstraße 11 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 925650  
E-MAIL 

heideruh@gmx.de 
INTERNET 
www.hospiz-elztal.de

ELZACH

BuS  

Franz-Xaver-Stenzel-Straße 16 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 9266201  
E-MAIL 

bus@betreuung-soziale-dienste.de
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Moser · Ambulanter Pflegedienst
An der Gumme 4 · 79348 Freiamt

Telefon (0 76 45) 9 17 78 81-0

Tagespflege (0 76 41) 91 30 24

• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege / Dorfhilfe
• Tagespflege
• Beratung / Weitere Angebote

Unsere Angebote: 

Ein Gefühl für Mensch und Zeit

Willkommen 
daheim!

Caritasverband         

Lessingstraße 36 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9214602  
E-MAIL 

nachbarschaftshilfe@ 
caritas-emmendingen.de 
INTERNET 

www.caritas-emmendingen.de

Das Pflegeteam     

Moltkestraße 12 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9542100  
E-MAIL 

daspflegeteam@gmx.de 
INTERNET 

www.daspflegeteam.de
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Evang. Krankenpflegeverein 
Emmendingen  

   

Fritz-Boehle-Straße 21 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9335048  
E-MAIL 

brigitte-kohn@web.de

DRK Kreisverband     

Freiburger Straße 12 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 460131  
E-MAIL 

info@drk-emmendingen.de 
INTERNET 

www.drk-emmendingen.de

Home Instead       

Milchhofstraße 1 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9686060  
E-MAIL 

hanspeter.woehrlin 
@homeinstead.de 
INTERNET 

www.homeinstead.de

24 Stunden Betreuung und Pflege durch 
qualifiziertes Personal aus dem EU-Ausland

Telefon: 0761 / 76 999 42 80

www.24daheim.de

Körperpflege

Haushaltshilfe Verköstigung

Mobilität

Regional für Sie vor Ort!
Standort Freiburg: 

freiburg@24daheim.de

Standort Lahr: 
Telefon: 07821/ 285 98 48
lahr@24daheim.de

Diakoniestation       
Emmendingen/Freiamt   

Karl-Friedrich-Straße 20 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 932972  
E-MAIL 

info@diakonie-em.de 
INTERNET 

www.diakonie-em.de
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• Grundpfl ege
• Behandlungspfl ege
• Familienpfl ege
• Verhinderungspfl ege
• Hauspfl egehilfe
• Pfl egevertretung
• Pfl egekurse

Kirchliche Sozialstation St. Elisabeth e. V.

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst
und Kompetenzzentrum Demenz

• Beratung
• Hausnotruf
• PiA – Pfl ege im Anschluss
• Palliativpfl ege
• Betreuungsgruppen für Demenzkranke
• Betreuungs- und Entlastungsangebote
• Kompetenzzentrum Demenz

Kirchstraße 16 | 79183 Waldkirch | Tel. 07681 4072 0

info@sozialstation-waldkirch.de | www.sozialstation-waldkirch.de

Anzeige2020-139x69mm.indd   1 17.01.20   18:02

Hospizdienst Emmendingen - 
Teningen - Freiamt  

Hebelstraße 27 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 44001  
E-MAIL 

hospizdienst@caritas- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.caritas-emmendingen.de

La Vida       

Milchhofstraße 1b 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9669980  
E-MAIL 

info@lavida-home.de 
INTERNET 

www.lavida-home.de

Häusliche Pflegedienste 
Kern      

Denzlinger Straße 27 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9783840 
E-MAIL 

info@pflegedienste-kern.de 
INTERNET 

www.pflegedienste-kern.de

Häusliche Krankenpflege 
und Sozialdienst 

      

Hochburgerstraße 49 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 572660  
E-MAIL 

derpflegepartner@arcor.de 
INTERNET 

www.derpflegepartner.de
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Tagespflege

kirchliche

VivaT Interkultureller 
Pflege- und Sozialdienst 

      

Denzlinger Straße 30 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9360637  
E-MAIL 

info@vivat-pflege.de 
INTERNET 

www.vivat-pflege.de 

zeitlos - der Betreuungsservice 
    

Lessingstraße 11 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 9543141 
E-MAIL 

zeitlos-bs@web.de 
INTERNET 

www.zeitlos-bs.de 

Nachbarschaftshilfe 
St. Barbara      

Mönchshof 21 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9693852 
E-MAIL 

mail@nachbarschaftshilfe- 
mundingen.de 
INTERNET 

www.nachbarschaftshilfe- 
mundingen.de

Maschinenring Breisgau     

Hauptstraße 33 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 92088-11 
E-MAIL 

ulrike.hauber@maschinenring-
breisgau.de 
INTERNET 

www.maschinenring-breisgau.de
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Kirchl. Sozialstation St. Martin 
e.V.          

Königschaffhauser Straße 15 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 913190  
E-MAIL 

info@sozialstation-endingen.de 
INTERNET 

www.sozialstation-endingen.de

ENDINGEN AM KAISERSTUHL

Ambulante Hospizgruppe  
Endingen  

Schönenbergstraße 11 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 4926  
E-MAIL                                                 

anita.pfanner@gmx.de 
INTERNET                                             

www.senoka.de

Sozialstation
Kirchl iche

Teningen
Stephanus e.V.

Kirchliche Sozialstation Stephanus e.V.   
Tscheulinstraße 4 · 79331 Teningen  
Telefon 0 76 41/ 96 26 98 21  
info@sst-teningen.de · www.sst-teningen.de

Wir bieten Ihnen:

Alten- und 
Krankenpflege 
Nachbarschaftshilfe 

Demenz- 
betreuung 
Familienpflege 

Weil es daheim  
am schönsten ist.
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HERBOLZHEIM

Ökumenische Sozialstation 
St. Franziskus Unterer 
Breisgau e.V. 

         

Bismarckstraße 19 b 
79336 Herbolzheim 
TELEFON                                               

07643 9336980  
E-MAIL 

verwaltung@sst-herbolzheim.de 
INTERNET 

www.sst-herbolzheim.de

Nachbarschaftshilfe des  
Diakonieverbundes Freiamt-
Sexau e.V.     

TELEFON                                               

07645 1524  
E-MAIL 

dkverbund@web.de

GUTACH

Kirchl. Sozialstation  
St. Elisabeth e.V. 

        

Uferweg 2 
79261 Gutach 
TELEFON                                               

07681 4921515  
E-MAIL 

info@sozialstation-waldkirch.de 
INTERNET 

www.sozialstation-waldkirch.de 

WegbegleiterInnen Besuchs- 
und Hospizgruppe im 
Haus St. Katharina Endingen  

Karl-Burger-Straße 10 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 91020

FREIAMT

Ambulanter Pflegedienst 
Moser       

An der Gumme 4 
79348 Freiamt 
TELEFON                                               

07645 9177881-0  
E-MAIL 

info@pflegedienst-moser.de 
INTERNET 

www.pflegedienst-moser.de 

Nachbarschaftshilfe 
Endingen     

Andlaustraße 11 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 90090  
E-MAIL 

nbh.endingen@gmail.com



6

90

6 A M B U L A N T E  D I E N S T E

Hospiz Hecklingen e.V.  

Hauptstraße 46 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 930198  
E-MAIL 

martina.zirlewagen@hospiz- 
hecklingen.de 
INTERNET 

www.hospiz-hecklingen.de

KENZINGEN

Pflege auf unsere Weise 
    

Hürnheimer Weg 2 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 9290351  
E-MAIL 

pflege@auf-unsere-weise.de 
INTERNET 

www.auf-unsere-weise.de

sorgenlos – Ambulante Pflege 
       

Hauptstraße 76 
79336 Herbolzheim 
TELEFON                                               

07643 9344160  
E-MAIL 

nicole.laube@service-sorgenlos.de 
INTERNET 

www.service-sorgenlos.de 

sorgenlos 
             Ambulante Pflege

Ihr Pflegedienst in 

Herbolzheim und 

Umgebung

Inhaberin: Nicole Laube 
Hauptstraße 76 · 79336 Herbolzheim 

Telefon: 07643 9344160 
nicole.laube@service-sorgenlos.de 

www.service-sorgenlos.de

  menschlich 

  wertschätzend 

  vertrauensvoll 

  kompetent
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Ambulanter Pflegedienst  
GePaRD      

Hauptstraße 134 
79364 Malterdingen 
TELEFON                                               

07641 9232600 
E-MAIL 

pflegedienst-gepard@t-online.de 
INTERNET 

www.pflegedienst-gepard.de

MALTERDINGEN

Service-Center Rheinhausen –  
Der Schwesternverband  

      

Tannenberger Weg 5 
79365 Rheinhausen 
TELEFON                                               

07643 9378680 
E-MAIL 

pflegedienst-rheinhausen@ 
schwesternverband.de 
INTERNET 

www.schwesternverband.de

RHEINHAUSEN

Pflegedienst HartmannCare 
     

Eisenbahnstraße 10 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 9224820  
E-MAIL 

info@hartmanncare.de 
INTERNET 

www.hartmanncare.de

Geriatrie · Palliativ · Rekonvaleszenz · Dienstleistungen

....an Ihrer Seite!

Hildegard Bär · Hauptstr. 134 · Malterdingen

07644 9232600
pflegedienst-gepard@t-online.de

Pflege zu Hause, Entlastung und 
Betreuung im häuslichen Bereich

RIEGEL

Pflege N Daheim Hetzel 
    

Kirchstraße 4 
79359 Riegel 
TELEFON                                               

07642 930009 
E-MAIL 

info@pflegendaheim-riegel.de 
INTERNET 

www.pflegendaheim-riegel.de

TENINGEN

Kirchl. Sozialstation   
St. Stephanus e.V. 

      

Tscheulinstraße 4 
79331 Teningen 
TELEFON                                               

07641 96269821  
E-MAIL 

info@sst-teningen.de 
INTERNET 

www.sst-teningen.de
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VÖRSTETTEN

Kirchl. Sozialstation Elz/Glotter 
e.V. – Pflegeteam West 

       

Grubstraße 6-8 
79279 Vörstetten 
TELEFON 

07666 9131360 
E-MAIL 

west@sozialstation-elz-glotter.de 
INTERNET 

www.sozialstation-elz-glotter.de

SIMONSWALD

DRK OV Simonswald    

TELEFON 

07683 909189

Diakonieverbund Freiamt - 
Sexau e.V.    

Dorfstraße 63 
79350 Sexau 
TELEFON                                               

07641 9596934  
E-MAIL 

dkverbund@web.de 
INTERNET 

www.eki-sexau.de

SEXAU

Ambulanter Pflegedienst Kopp 
 

Lindenweg 2 
79361 Sasbach 
TELEFON                                               

07642 927780

SASBACH

Be
ra

ten
 -  Pflegen -  Betreuen
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AWO Ortsverein Waldkirch e.V. 
     

Schlettstadtallee 9 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 22666  
E-MAIL 

info@awo-waldkirch.de 
INTERNET 

www.awo-waldkirch.de

Pflegedienst Helfende Hände 
gGmbH        

Fabrik Sonntag 4b 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4778730  
E-MAIL 

kontakt@helfende-haende- 
elztal.de 
INTERNET 

www.helfende-haende-elztal.de

Silberstreif   

Lilienweg 29 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 4937665  
E-MAIL 

hospizdienst@caritasverein- 
waldkirch.de 
INTERNET 

www.kath-waldkirch.de

Kirchl. Sozialstation  
St. Elisabeth e.V. 

      

Kirchstraße 16 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 40720  
E-MAIL 

info@sozialstation-waldkirch.de 
INTERNET 

www.sozialstation-waldkirch.de 
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Pflegeheim St. Nikolai     

Freiburger Straße 2-4 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 47060  
E-MAIL 

info@sankt-nikolai.de 
INTERNET 

www.sankt-nikolai.de

WEISWEIL

Pflege zu Hause      

Köpfle 13 
79367 Weisweil 
TELEFON                                               

07646 913232 
E-MAIL 

pflegezuhause@online.de 
INTERNET 

www.pflege-kurpjuweit.de

- Ambulante Dienste - gGmbH
Karl-Friedrich-Straße 20
79312 Emmendingen

Ambulante Pflege

Tagespflege

Einzelbetreuung

Schulung + Beratung

Privatleistungen

Telefon (0 76 41) 93 29 72
info@diakonie-em.de
www.diakonie-em.de
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WYHL

Sozialdienst „La Vida“ 
      

Fritz-Späth-Straße 8 
79369 Wyhl am Kaiserstuhl 
TELEFON                                               

07642 497897-0 
E-MAIL 
info@lavida-home.de 
INTERNET 

www.lavida-home.de

WINDEN

Ambulanter Pflegedienst 
Heike Schmook        

Spitzenbacher Straße 16 
79297 Winden im Elztal 
TELEFON                                               

07682 921537  
E-MAIL 

info@pflegedienst-schmook.de 
INTERNET 

www.pflegedienst-schmook.de

Grundpflege 

Medizinische Behandlungspflege 

Betreuungsleistungen 

Familienpflege und Haushaltshilfe

PFLEGE N DAHEIM 
Susanne Hetzel | Kirchstraße 4 | 79359 Riegel | Tel: 0 76 42/93 00 09  
info@pflegendaheim-riegel.de | www.pflegendaheim-riegel.de

BeneVit mobile 
     

Hauptstraße 8 
79369 Wyhl am Kaiserstuhl 
TELEFON                                               

07642 926930 
E-MAIL 

el.rheinaue@benevit.net 
INTERNET 

www.benevit.net

HomeInstead Schwarzwald 
     

Marktplatz 17 
78054 Villingen-Schwenningen 
TELEFON                                               

07720 600440 
E-MAIL 

schwarzwald@homeinstead.de 
INTERNET 

www.homeinstead.de/schwarzwald

AUSSERHALB DES LANDKREISES
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6.2 Haushalts- und 
Pflegehilfen aus dem 
europäischen Ausland 
 
Es gibt zwei Möglichkeiten Haus-
halts- und Pflegehilfen aus dem europ. 
Ausland legal zu beschäftigen: 
 
1. Der Pflegebedürftige (oder ein 
Mitglied seines Haushalts) wird Ar-
beitgeber und schließt einen Ar-
beitsvertrag mit der Haushalts- und 
Pflegehilfe. Alle Haushaltshilfen aus 
nicht EU-Ländern brauchen eine Ar-
beitserlaubnis. Der Leistungsumfang 
(Betreuung, Hauswirtschaft, Pflege) 
wird in einem Arbeitsvertrag fest-
gelegt. Die hierfür bindende Ent-
gelttabelle für Haushaltshilfen in 
Baden-Württemberg schreibt ein 
Mindest-Brutto-Entgelt von 9,82 
Euro pro Stunde vor. Pauschalen für 
Unterkunft und Verpflegung können 
davon abgezogen werden. 
Folgendes muss beachtet werden: 
Meldung bei der Arbeitgeberstelle 
des Finanzamtes, Beantragung ei-
ner Identifikationsnummer beim 
Finanzamt, Abführung von Steuern, 
Beantragung einer Betriebsnummer 
bei der Bundesagentur für Arbeit 
(Telefon: 0180 1664466), Anmel-
dung zur Sozialversicherung bei der 
Krankenkasse, Anmeldung bei der 
gesetzlichen Unfallversicherung (In-

ternet: www.uk-bw.de) oder tele-
fonisch (Telefon 0721 60980), An-
meldung am Wohnort. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.arbeitsagentur.de 
 
2. Zusammenarbeit mit einer 
Vermittlungsagentur 
Eine Vermittlungsagentur stellt Ihnen 
eine Haushalts- und Pflegehilfe. Sie 
entrichten die monatlich anfallenden 
Kosten an die Agentur. Diese koordiniert 
den Einsatz der Haushalts- und Pfle-
gehilfe und organisiert auch Ersatz 
bei Urlaub oder Krankheit. Die Hilfskraft 
ist bei einem Pflegedienst in Ihrem 
Heimatland angestellt, wo auch Steuern 
und Sozialversicherungsbeiträge ab-
geführt werden. Eine A1 oder Entsen-
dungsbescheinigung muss vorliegen. 
Für beide Modelle gilt: Sie stellen Un-
terkunft und Verpflegung, die Wo-
chenarbeitszeit beträgt 38,5 Stdun-
den und der Urlaubsanspruch er-
streckt sich auf mindestens 24 Werk-
tage (gemäß Bundesurlaubsgesetz). 

 
INFO 
Für weitere Fragen wenden Sie sich 
an den Pflegestützpunkt (Seite 28).
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24 Stunden Betreuung und Pflege durch 
qualifiziertes Personal aus dem EU-Ausland

Telefon: 0761 / 76 999 42 80

www.24daheim.de

Körperpflege

Haushaltshilfe Verköstigung

Mobilität

Regional für Sie vor Ort!
Standort Freiburg: 

freiburg@24daheim.de

Standort Lahr: 
Telefon: 07821/ 285 98 48
lahr@24daheim.de

Bezahlbare 24-Stunden-Pfl ege und 
Betreuung im eigenen Zuhause durch 
liebevolle polnische Pfl egekräfte

• Region Lörrach  
• Region Ortenau 

07621 / 9405390
07805 / 4890037

Info-Hotline! Wir beraten Sie gerne:

www.pfl egehelden.de 
Kostenfreies Angebot: www.pfl egehelden.de/anfrage

Die herzliche 
Alternative zum 

• Region Rottweil      07836 / 957609

0761 / 4787224

Seit mehr als 
10 Jahren für 
Sie vor Ort!

• Region Emmendingen/Freiburg 

♥
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Tagespflege

Kurzzeitpflege

Die Tages- und Nachtpflege ergänzt 
und entlastet die Angebote der am-
bulanten bzw. häuslichen Versor-
gung. Sie ist vor allem für ältere 
und kranke Menschen geschaffen, 
deren Versorgung während der üb-
rigen Zeit, am Wochenende oder 
nachts in den eigenen vier Wänden 
sichergestellt ist.  
Die Tages- und Nachtgäste werden 
in der Regel von einem Fahrdienst 
der Einrichtung abgeholt und wieder 
nach Hause gebracht. Sie können 
während ihres Aufenthaltes an allen 
Angeboten und an den Aktivitäten 
der Einrichtung teilnehmen.

Wenn im Anschluss an eine statio-
näre Behandlung oder in anderen 
Krisensituationen die häusliche oder 
teilstationäre Pflege nicht möglich 
oder nicht ausreichend ist, besteht 
die Möglichkeit einer zeitlich be-
grenzten Aufnahme in ein Pflege-
heim als Überbrückungspflege.  
Dies ist auch vor allem während der 
Urlaubszeiten als Entlastung für die 
pflegenden Angehörigen möglich. 
Gerade in den Ferienmonaten sind 
die Kurzzeitpflegeplätze jedoch sehr 

7.1 Teil- und vollstationäre 
Versorgungsangebote

gefragt. Deshalb empfiehlt es sich, 
rechtzeitig mit einem Pflegeheim 
Kontakt aufzunehmen und die Mög-
lichkeiten der Kurzzeitpflege zu be-
sprechen.  
Die Heime berechnen den jeweils gel-
tenden Pflegesatz. Die Pflegekasse 
übernimmt die Aufwendungen für 
die Pflege, die medizinische Behand-
lungspflege und die soziale Betreuung 
für die Dauer von maximal vier Wo-
chen.  
Die Kosten für die Unterkunft und 
die Verpflegung müssen vom Pfle-
gebedürftigen selbst getragen wer-
den. Hilfsbedürftige und einkom-
mensschwache Personen können je-
doch finanzielle Hilfe im Rahmen des 
Bundessozialhilfegesetzes in Anspruch 
nehmen.Dazu muss jedoch rechtzeitig 
vor Beginn des Überbrückungspfle-
ge-Heimaufenthaltes ein Antrag beim 
Sozialamt gestellt werden.
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P Vollstationäre Pflege in 
       Pflegeheimen

Jeder ältere Mensch möchte wohl, 
so lange dies irgendwie möglich ist, 
im vertrauten Umfeld und „in den 
eigenen vier Wänden“ leben. Wenn 
jedoch auf Grund des Gesundheits-
zustandes oder anderer Umstände 
ein Leben und die Versorgung im 
häuslichen Bereich nicht mehr aus-
reichend sichergestellt ist, wird mit 
der  Aufnahme in ein Pflegeheim  
die dauernde Pflege, die Betreuung 
und die ständige Versorgung chro-
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BAHLINGEN

ASB Seniorenpflegeheim  
Riedlen   

Riedlen 14 
79353 Bahlingen 
TELEFON                                               

07663 91496-305  
E-MAIL 

info@asb-bahlingen.de 
INTERNET 

www.asbsuedbaden.de

P K

7 T E I L-  &  V O L L S T A T I O N Ä R E  P F L E G E

nisch kranker und pflegebedürftiger 
Menschen gewährleistet.  
Pflegeheime sind so gebaut, ausge-
stattet und mit dem entsprechenden 
Betreuungspersonal darauf einge-
richtet, dass eine ständige Rund-
um-die-Uhr-Pflege  und -Betreuung 
sichergestellt ist.  
Die Pflegekassen übernehmen bei 
einem Aufenthalt in einem Pflege-
heim einen Teil der pflegebedingten 
Aufwendungen, die nach Pflegegra-
den gestaffelt sind.

Die zfp-Haus Tecum gGmbH (lat.: „mit 

Dir“) in Emmendingen ist eine anerkann-

te Pflegeeinrichtung nach §72 SGB XI. 

Das Haus mit 75 Plätzen bietet Vollzeit-

pflege, Kurzzeit- und Verhinderungspfle-

ge. Verschiedene Wohngruppenprofile 

ermöglichen eine individuelle Pflege und 

Betreuung. Darüber hinaus verfügt das 

zfp-Haus Tecum über einen beschützten 

Wohnbereich für Menschen mit Demenz. 

Voraussichtlich ab Juni 2022 bieten wir 

für 12 Menschen die Möglichkeit zur Ta-

gespflege an. 

Für ein Informationsgespräch stehen wir 

Ihnen gerne zur Verfügung!

zfp-Haus Tecum gGmbH  
Ramiestraße 7 
79312 Emmendingen 
Telefon 07641/95407-0  

info@haus-tecum.de 
www. haus-tecum.de

Gerne können Sie das Haus Tecum gGmbH auch 
durch einen finanziellen Beitrag oder einer  
Mitgliedschaft im Förderverein unterstützen.
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Tagesstätte im Kaiserstuhl  

Schwerpunkt Demenzerkrankte/ 
Schlaganfallpatienten 

Riedlen 14 
79353 Bahlingen 
TELEFON                                               

07663 6075226  
E-MAIL 

info@tagesstaette-im- 
kaiserstuhl.de 
INTERNET 

www.tagesstaette-im- 
kaiserstuhl.de 

T
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DENZLINGEN

AWO Seniorenzentrum  
„Grüner Weg“   

Leipziger Straße 17 – 19 
79211 Denzlingen 
TELEFON                                               

07666 911270  
E-MAIL 

soranno@awo-freiburg.de 
INTERNET 

www.awo-freiburg.de

P K

ELZACH

St. Elisabeth – Betreutes 
Wohnen und Pflege    

Am Schießgraben 11 
79215 Elzach 
TELEFON                                               

07682 9050  
E-MAIL 

info@st-elisabeth-elzach.de 
INTERNET 

www.st-elisabeth-elzach.de

P T K

EMMENDINGEN

Diakoniestation Emmendingen- 
Freiamt – Tagespflege  

Karl-Friedrich-Straße 20 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 932973  
E-MAIL 

info@diakonie-em.de 
INTERNET 

www.diakoniestation- 
emmendingen.de

T

Tagespflege „Zur Glockenblume“ 
 

Weimarer Straße 10 
79211 Denzlingen  
TELEFON                                               

07666 8846299 
E-MAIL 

tagespflege@ 
sozialstation-elz-glotter.de 
INTERNET 

www.sozialstation-elz-glotter.de

T Gerontopsychatrisches 
Pflegeheim (ZfP)  

Neubronnstraße 25 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 4611405  
E-MAIL 

info@zfp-emmendingen.de 
INTERNET 

www.zfp-emmendingen.de

P
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Metzger-Gutjahr- 
Stiftung e.V.   

Metzger-Gutjahr-Straße 8 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 5810  
E-MAIL 

info@metzger-gutjahr.de 
INTERNET 

www.metzger-gutjahr.de

P K

Seniorenzentrum  
An der Elz gGmbH   

Fabrikstraße 4 
79312 Emmendingen  
TELEFON                                               

07641 95509-101 
E-MAIL 

info@seniorenzentrum-elz.de 
INTERNET 

www.seniorenzentrum-elz.de

P K

Seniorenzentrum  
Bürkle – Bleiche   

Lessingstraße 36 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9214150  
E-MAIL 

uwe.zimmer@caritas- 
emmendingen.de 
INTERNET 

www.caritas-emmendingen.de

P K

ZfP Haus Tecum gGmbH    

Ramiestraße 7 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 95407-0  
E-MAIL 

m.scheffler@haus-tecum.de 
INTERNET 

www.haus-tecum.de

P K

Wohnen und Pflege im  
Zentrum von Emmendingen
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ENDINGEN AM KAISERSTUHL

Haus Dietrich Bonhoeffer 
  

Gallistraße 5 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 920130  
E-MAIL 

info-bonhoeffer@ 
schwesternverband.de 
INTERNET 

www.schwesternverband.de

P K

Haus „St. Katharina“   

Karl-Burger-Straße 10 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 91020  
E-MAIL 

michael.zimmermann@ 
schwesternverband.de 
INTERNET 

www.schwesternverband.de

P K

Sozialstation St. Martin   

Königschaffhauserstraße 11 + 15 
79345 Endingen 
TELEFON                                               

07642 913190 
E-MAIL 

info@sozialstation-endingen.de 
INTERNET 

www.sozialstation-endingen.de

T
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HERBOLZHEIM

Demenz-Centrum Herbolzheim 
  

Bismarckstraße 19 a 
79336 Herbolzheim 
TELEFON 

07643 3338300 
E-MAIL 

stefanie-nauen@pflege-centrum.de 
INTERNET 

www.pflege-centrum.de

P K

Pflege-Centrum Herbolzheim 
   

Carl-Kuenzer-Straße 1–3 
79336 Herbolzheim 
TELEFON 

07643 936593 
E-MAIL 

carina.kreutner@pflege- 
centrum.de 
INTERNET 

www.pflege-centrum.de

P T K

- Ambulante Dienste - gGmbH
Karl-Friedrich-Straße 20
79312 Emmendingen

Telefon (0 76 41) 93 29 72
info@diakonie-em.de
www.diakonie-em.de

Tagespflege
in Emmendingen

Suchen Sie für sich oder Ihren Angehöri-
gen eine Möglichkeit, den Tag in Gesell-
schaft mit Betreuung zu verbringen?

Wir freuen uns, Ihnen die Tagespflege im
„Haus zum Engel“ in Emmendingen an-
bieten zu können. Nach Absprache kann
das Erstgespräch zu Hause stattfinden.

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne auch
telefonisch entgegen.

Haus am Franziskanergarten 
   

Eisenbahnstraße 20 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 9107-0  
E-MAIL 

pflegeheim-kenzingen 
@awo-freiburg.de 
INTERNET 

www.awo-freiburg.de

P T K

KENZINGEN

Kreisseniorenzentrum  
St. Maximilian-Kolbe    

Offenburger Straße 10 
79341 Kenzingen 
TELEFON                                               

07644 801-0  
E-MAIL 

duerr@kreisseniorenzentrum.de 
INTERNET 

www.kreisseniorenzentrum.de

P T K
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RHEINHAUSEN

Pflege im Generationenhaus 
St. Josef Rheinhausen   

Im Bürgerzentrum 1 
79365 Rheinhausen 
TELEFON                                               

07643 809300  
E-MAIL 

monique.mathea@ 
schwesternverband.de 
INTERNET 

www.schwesternverband.de

P K

Tagespflege Rheinhausen   

Tannenberger Weg 5 
79365 Rheinhausen 
TELEFON                                               

07643 9378680  
E-MAIL 

ute.ehret@schwesternverband.de 
INTERNET 

tagespflege-rheinhausen. 
schwesternverband.de

T

SEXAU

ASB Seniorenpflegeeinrichtung 
„Hochburgblick”  

Ernst-Bühler-Weg 1 
79350 Sexau 
TELEFON                                               

07641 957110-205  
E-MAIL 

info@asb-sexau.de 
INTERNET 

www.asbsuedbaden.de

P

Tagespflege Moser   

Ernst-Bühler-Weg 1 
79350 Sexau 
TELEFON                                               

07641 913024  
E-MAIL 

info@tagespflege-moser.de 
INTERNET 

www.pflegedienst-moser.de

T

TENINGEN

Seniorenstift Teningen 
   

Ludwig-Jahn-Straße 1 
79331 Teningen 
TELEFON                                               

07641 46880500  
E-MAIL 

info@seniorenstift-teningen.de 
INTERNET 

www.seniorenstift-teningen.de

P T
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Haus am  
Franziskanergarten 

Kenzingen

Eisenbahnstraße 20 l 79341 Kenzingen 
Telefon (0 76 44) 9 10 70 
pflegeheim-kenzingen@awo-freiburg.de 
www-awo-freiburg.de 

Stationäre Pflege- und Kurzzeitpflege 
im ehemaligen Franziskaner Kloster
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

WYHL

VÖRSTETTEN

Haus Rheinaue  

Hauptstraße 8 
79369 Wyhl a.K. 
TELEFON                                               

07642 926930 
E-MAIL 

rheinaue@benevit.net 
INTERNET 

www.benevit.net

P

Pflege im Roteux-Quartier  

Am Roteux-Platz 2a 
79279 Vörstetten 
TELEFON                                               

07666 902820  
E-MAIL 

sandra.herb@ 
caritas-emmendingen.de 
INTERNET 

www.caritas-emmendingen.de

P

Seniorenzentrum Teningen   

Bahlinger Straße 27-29 
79331 Teningen 
TELEFON                                               

07641 468970 
E-MAIL 

szteningen@ 
bruderhausdiakonie.de 
INTERNET 

www.bruderhausdiakonie.de

P K
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WALDKIRCH

Tagespflege Hilda (DRK)   

Hildastraße 27 
79183 Waldkirch/Kollnau 
TELEFON 

07681 4921836 
E-MAIL 

tagespflege@ 
helfende-haende-elztal.de 
INTERNET 

www.helfende-haende-elztal.de

T

„St. Nikolai“ Spitalfonds    

Freiburger Straße 2 – 4 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 47060  
E-MAIL 

info@sankt-nikolai.de 
INTERNET 

www.sankt-nikolai.de

P K
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Herbstzeit 
Betreutes Wohnen in Familien 

Landvogtei 5 
79312 Emmendingen 
TELEFON 

07641 9671590 
E-MAIL 

info@herbstzeit-bwf.de 
INTERNET 

www.herbstzeit-bwf.de

7.2 Sonstige Angebote

EMMENDINGEN

WeGe e.V. – Wohngemeinschaft 
für Menschen mit Demenz  

Hochburger Straße 24 
79312 Emmendingen 
TELEFON                                               

07641 9375339  
E-MAIL 

wege-krieg@gmx.de 
INTERNET 

www.wege-em.de

Wohngemeinschaft 
am Drescherschopf  

Am Drescherschopf 3 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 40720  
E-MAIL 

reis@sozialstation-waldkirch.de 
INTERNET 

www.sozialstation-waldkirch.de

Villa Schwobthaler –  
Wohngemeinschaft für  
Menschen mit Demenz   

Königschaffhauser Straße 13 
79346 Endingen 
TELEFON                                               

07642 9201610 
E-MAIL 

info@villa-schwobthaler.de

ENDINGEN AM KAISERSTUHL

WALDKIRCH

Wohngemeinschaft 
Haus am Bahnhofplatz 
St. Nikolai  

Bahnhofplatz 1 
79183 Waldkirch 
TELEFON                                               

07681 47060  
E-MAIL 

info@sankt-nikolai.de 
INTERNET 

www.sankt-nikolai.de



Das Pflegeteam  
Moltkestraße 12 · 79312 Emmendingen · Telefon 0 76 41/9 54 21 00  
Mobil 01 76/44 44 50 81 · daspflegeteam@gmx.de

Wir bieten Ihnen unsere Leistungen an 
• Grund‐ und Behandlungspflege 
• Hauswirtscha昀liche Leistungen 
• Entlastungsleistungen/stundenweise Betreuung

• Beratung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten: 
• Wohnplätze in einer unserer beiden Wohngemeinscha昀en mit jeweils 10 Bewohnern 
• Beratung von betroffenen Angehörigen

Bei Interesse informieren wir sie gerne! 
WEGE e.V. Hochburgerstraße 24 · 79312 Emmendingen  
Kontaktaufnahme unter: Telefon 0 76 41/9 37 53 39 
www.wege‐em.de 

Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Demenz

WeGe e.V. Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Demenz Emmendingen 
 
Der Verein WeGe bietet Menschen mit Demenz 
ein gemütliches Zimmer in einer von zwei voll‐
ständig selbstverantworteten ambulant betreu‐
ten Wohngemeinscha昀en mit jeweils zehn Zim‐
mern an. Die Wohngemeinscha昀en liegen in 
zentraler Lage nur fünf Gehminuten vom Stadt‐
zentrum Emmendingen en琀ernt. Die Angehöri‐
gen der Bewohner besitzen bei uns einen hohen 
Stellenwert, stehen mit in Verantwortung und 
werden eng mit einbezogen.  
 
Das Besondere bei uns: 
Die 24‐Stundenbetreuung wird durch Mitarbei‐
terInnen des Assistenzdienstes LeWo (Leben 
und Wohnen in Gemeinscha昀), die Fachpflege 
durch MitarbeiterInnen den ambulanten Pflege‐

dienst Das Pflegeteam gewährleistet. LeWo und 
Das Pflegeteam sind frei wählbare Koopera琀‐
onspartner vom Verein WeGe. Eine kon琀nuierli‐
che Alltagsbetreuung und eine fachliche Pflege 
ist daher in unserem ambulanten Modell wie in 
der eigenn Häuslichkeit gesichert.  
 
Beratungsstelle 
Wir bieten zudem eine von den Angehörigen 
der Bewohner mi琀inanzierte Beratungsstelle 
an. Die Beratung richtet sich an pflegende An‐
gehörige von Menschen mit Demenz und ist für 
diese kostenlos. Gerne können Sie unverbindlich 
einen Beratungstermin vereinbaren

109
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Pflege und Betreuung 
in unseren Einrichtungen in Emmendingen und Vörstetten:

Vollstationäre Pflege•
Kurzzeitpflege•

Weitere Angebote in Emmendingen:

Betreutes Wohnen•
Nachbarschaftshilfe•
Demenzgruppen•

Beratung und Kontakt:

Post: Lessingstraße 36/1, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 - 92140
E-Mail: kontakt@caritas-emmendingen.de
Weitere Infos: www.caritas-emmendingen.de

SENIORENWEGWEISER

LANDKREIS EMMENDINGEN

Informationen & Tipps 
für ältere Menschen

2022
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